
Wiesbadener TngblsH
Gegründet 1852 .

« uflager 9000 .

Expedition : Langgasse 27 .

Donnerstag - en 23 . Februar 1888

5453

Warnung

- r

4645

Eigene Fabrikation . 5680

Auctionator & Taxator ,
Friedrichstraße 18 , Parterre . 374

9
t
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Erscheint täglich , außer Montag » .
AbonuementsPreiS

xro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohu .

« « seres Fabri
Beachtung dieser Stempelung .

( unter dem Protectorate Sr . Majestät des Kaiser - ) .

Anmeldnnge « zu « Beitritte dieser so
segensreich wirkenden Gesellschaft ( Jahres -

Beitrag Mk . 1,50 ) , sowie anderweitige Geld -

gabe « und Zuwendungen dafür nimmt der

DeutsHc Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger

Anzeige « :
Dir einspaltig « Garmonbzeilr oder

deren Raum 15 Pfg .
Rrclamen die Petitzellc 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Hoflieferanten ,
W Ecke der Schützeuhofllrake und Lauaaasse .

, m« d>

wir « 1

mt .

unterzeichnete Vorsitzende des Bezirksvereins
Nassau entgegen .

O . Hensel
(Firma Jurany & Hensel ) .

roth er cei -

ersuchen wir die

Restauration J . Poths W" e -

ist in Vi und */« 5f . in der Flaschenbier - Handlung

S Walramstratze 1 H

Preisgekrönt : Berlin , Köln , Mannheim,Antwerpen 1885 ,
Düsseldorf 1887 .

Käuflich bei :
G . Bücher , Wilhelmstr . , I Scharnberger & Hetzel , vorm .
C . W . Leber , Saalgasse , I A . Helfferich , Bahnhofstr .,

A . Schirg , Hofl ., Schillerplatz ,
sowie in den feineren Geschäften der Branche .

Jede Flasche trägt die volle Firma .

Bilder - Rahmen ,

Spiegel , Gallerten , leisten , sowie alle Vergolder -
Arbeiten billigst bei

Moritzstraße 7 , C . T e t s c h , Moritz strafte 7 .
5824 Vergold eret und Bilder - Iinrahme - Äeschäft .

färbe tragen und

geschätzten Känser
kates « m genaue

Kaiser - Liqueur
Meising - Benedictiner

Meising - Chartreuse
Deutsche Waare Aus feinsten Ingredienzen

hergestellt durch ( h . 4677 .) 33

B . Meising ,
Düsseldorf .

Die unbefugte Nachahmung des gesetzlich bestä¬
tigten Stempels unserer Gummischuhe veranlaßt
« us zur allgemeinen Kenutniß zu bringe » , daß unsere
Gummischuhe außer dem tu - re Sohle ge¬
prägte » Kaiserl . Russischen Reichsadler ,
welcher von unserer Firma in Russischer Sprache
« « geben ist und

^ p . welchen die Jmi -
tatiouS - Waare nicht hat , de « hier
abgedrnckte « ova - le « Stempel i «

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Sp eclalität :

Hemden nach Maass

St . Petersburg , im September 1887 .
Russisch - Amerikanische Compagnie

für Wummiwaaren - Fabrikation .

Alleiniger Detail - Verkauf für Wiesbaden
» ei Herren

zu haben .

Stet - frische Füllung und schnelle Bedienung .
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7918

.
Weinstabe

8436

8471

28

8495

Frische Egmonder Schellfische
Heb . Eifert , Neuaasse 24 . 8506treffen heute ein .

Feim Harzer Hahnen

w
H
tt
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n
tt

in und außer dem Hause von 6 Uhr AbendS an .

Mittaastisch A Mk , im Abonnement 80 Pf .

Heute Abend von 6 Uhr ab :

Irish stew .

Hjuterbou » ._______
50 « oihweinflascheu za verk . Herrngartenstr . 6 , P . 8409

40 , 45 u . 48 Pfg . ,
48 Pfg . ,
30 „
von 20 Pfg . an ,
50 Pfg ,
75 „

ä Couvert 2 Mark .

Zu zahlreicher Betheil ' gung ladet freundlichff ein
Emil Kelnecker .

Liste zum Einzeichnen liegt im Local offen .

All die Mitglieder des BürgcrWsslhllffcs .

Heute Douuerftag Abends 81/ » Uhr : Versamm¬

lung in der Restauration „ Zum Mohren “ .

8461 Die Commission .

von

Jean Merz , 2 Geisbergstratze 2 .

Heute Donnerstag den 2 « . Februar :

Pariser Kopfsalat ,

neue Algier - Kartoffeln ,

n n

Frische Egmonder

Schellfische .

8494 Franz Blanhe Bahnhofstrasse .

Landw . Consum - Verein Wiesbaden .

Die geehrten Mitglieder und Freunde unseres Vereins laden

wir zu der am Freitag den 24 , Februar Abends

# !/* Uhr in der Restauration Kimmel , Reugasse hier ,

statlfiadenden 4 . ordentlichen

Geueral - Bersammlung
ergebenst ein .

Tagesordnung :

1 ) Vorlage der abgeschlossenen Rechnung pro 1887 ;
2 ) Rechenschaftsbericht pro 1887 ;
3 ) Ergänzungswahl des BerwaltungSratheS ;
4 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
5 ) sonstige VereinS - Angeiegenheiten .

8415 Der Vorstand .

„ Radieschen .

Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Ä ‘4
,

Hch . Eifert
, V

( en gros & en dStail . ) 8505

türk . Pflaumen , große . .

feinste amerik . Apfetfchuitzen
„ M Dampfäpfel

bei 5 Pfd . ä 70 Pfg , bei Kiste ä 65 Pfg
gemischtes Obst , div . Sorten per Psd . 45 Pfg ,
Mirabellen , Kirschen , « rituellen re . ,
la Tafelschmalz per Pfd . 48 Pfg ,
feinstes Rüböl ptr V» Liter 27 Pfg . .

„ Galatöl per
1[» Liter von 45 Pfg . an ,

fünfte Pflanzenbntter per Psd . - Dose 85 Pfg .

empfiehlt stets frisch

Cif uf meinem Grundstück können Teppiche geklopft werden .
A - Bestellungen we . den angenommen Nerostraße 5 im

' H . P . Bar . 8417

Wiesbadener Rhein - & Tannas - Club .

Heute Donnerstag Abends 8r * Uhr im

Clublocale ( „ Ka s rhalle
" ) : « erathnug über die

ins Monat März auszuführende diesjäh¬
rige 1 . Haupt - Tour .
76 Der Vorstand .

Maearoui , feinste Qualität

„ italienische . .
Bruch -Maearoui . .

Wein - Restaurant
von J . Sinss9

48 Friedrichstraße 48

(f üher 5 Langgasse 5 ) . |

Heute Abend von 6 Uhr ab :

Ochsenschwanzsuppe

„ Zum Johannisberg "
,

5 Langgaffe 5 .

Samstag den 25 . Februar Abends 71/ * Uhr :

Von einem Waggon la Nußkohlen weiden noch 3 Fuhren
billig abaegeben . Räh . unter „ Kohlen " an die Sxned . 8428

« nie schwarz « Ulmer unv eine dänische Dogge >u

verkaufen Adelhaidstraß « * 9 , Hinterhaus . 810 *

Roller
’
sche Stenographie .

6,56

Ein neuer Cursus beginnt am 1 . März . Schriftliche An -

meldungen sind zu richten an Ph . Rübsamen , Nengasse 10 .

Heute Donnerstag von Vormittags 8 Uhr ab

wird auf der Freibank leichtperlsüchtiges

Ochs - nfleisch per Pfand 40 Pfg .

verkauft . Gtädt . GchlachthauS - Berwaltuna . 8456

j . Bamberger . R ' chtS - Coniulmt . Sfeioue . an . 7954

Feinstes Lveizeum » hl . . per Pfd . von 15 Pfg an ,
la Gemüse -Nudeln . . „

w
n
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Kotzsrau Sänger , empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften bei event . FMichkeiten ( Hochzeiten rc .) 22197

Alle Sorten Stühle werden billig geflochten , polirt und

reparirt . A . May , Stublmacker . Mauergasie 8 7691

Tarn - Verein .

Samstag den 25 . Februar e . Abends

81/ * Uhr im V reinSlocale , Hcllmundstraße 33 :

BEaupt - V ersammlung .

Tagesordnung : 1 ) Vorlage der Skizzen zn « Turn -

hallenban ; 2 ) Vereins Angelegenheitrn .

Der Wichtigkeit wegen ersucht um recht pünktlicher und zahl -

reickeS Erscheinen
________________

Der Vorstand . 118

Rettnngs - Compagnie der treiw . Feuerwehr .

Sämmtliche Mitglieder der Abtheilung werden auf Sams¬

tag den 25 . d . Mts . Abends S Uhr zu einer Wer -

sammlnug in den Erbprinz
" ein geladen . 1 ) Bericht -

Erstattung der Commission über die am 4 . März abzuhaltende
Abend - Unterhaltung

'
in der Turn - Halle de » „ Mänmr - Tmn -

BereinS "
; 2 » Sonstiae » . Das Commando . 344
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Bekanntmachung .

Heute Donnerstag , Bormittags 10 Uhr und
Nachmittags 3 Uhr aufaugeud , läßt Herr Schlosser
Wilhelm Christmann wegen Geschäfts - Aufgabe

9 Helenenstratze 9
sein sämmtl ' ches Schlosser -Werkzeug , bestehend in Bohr¬
maschine , BlrSbalg , AmboS mit Zubehör , 4 vollständigen
Schneidzeugen , Werkbank mit 4 Schraubstöcken , Blechschere ,
Kleinweikzeug . eine große Parthie fertiger Schlösser , fertige
Beschläge für Fenster u - d Thüren , ca . 15 Gentner Stabeisen ,
Schrauben , Rieten , Schlüssel , gewundene Schloßfedern , 1 Firmen¬
schild u . bergt , öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigern .

Die Gegenstände sind sämmtlich gut erhalten .

148
_______

Adolf Berg » Auktionator .

5r Bekanntmachung .

WT Heute »

BormittagsO1/ » und Nachmittags2 /- Uhraufaugeud ,
im

„ Karlsruher Hof "
, « irchgasfe 30 :

BgT Große Versteigerung
" WU

von

Kleiderstoffe « , B « xkt « , Decke « , Herre « -

und Dame « - Rege « schirmett re .

Sämmtliche Waaren sind tadellos neu , nicht etwa zurück -

gesetzt , und werden ohne Rücksicht der Taxation zugeschlagen .

Willi . Klotz ,
Auktionator & Taxator ,

373 F ' iedrichitraße 18 , Parterre .

W Bekanntmachung .
*
*

Morgen Freitag , Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
versteigere wegen GeschäftsAnfgabe in dem

Saale der „ Mainzer BierhaUe "
,

Ecke der Manergasse und Marktstrahe , 1 Stiege ,
ea . 40,000 Cigarren , Hambnrger , Bremer
nnd Holländer Fabrikat , 200 Flaschen Cognac ,
Num , Berliner Getreidekümmel , Hambnrger
Tropfen , Wein , ferner 200 Büchsen Spargel « ,
Bohnen , junge Carotten , Aprikosen , Mira¬
bellen , Birnen , 2 Centner Neis und Gerste ,
Feuerzengständer ( terra vulcana ) , schweb .
Feuerzeug .

Sämmtliche Waaren find prima Qualität . Der

Zuschlag erfolgt auf jede - Letztgebot und mache ich
Wirthe « ud Whderverkänfer auf diese Auktion
besonder - aufmerksqm .

148 Adolf Berg , Auktionator .

Die 165

Mosbach - BiebrieherDüngeransfuhr - Gesellschaft
empfiehlt sich zur Entleerung von Latrinengruben zu folgenden
Preisen : 1 Faß 1 Mk . 30 Pf ., 2 Faß ä 1 Mk . 25 Pf . ,
3 Faß ä 1 Mk . 20 Pf , 4 Faß ä 1 Mk . 15 Pf . , 5 Faß
ä 1 Mk . 10 Pf . , 6 Faßä 1 Mk 5 Pf , 7 Faß ä 1 Mk . , 8 und
9 Fch ä 95 Pf . , 10 und m hr Faß 90 Pf .

Bei Gruben mit Wasser closet Einrichtung oder wo durch
Zusctz von Wasser die Latrine entwerthet ist , wird per Faß
2 Mk . mehr berechnet .

Ts wsid hierbei bemerkt , daß die Fässer mit 1000 Liter
berechnet werden , jedoch d . r Inhalt bis zu 1200Liter sich beziffert .

Bestellungen beliebe man in der Schreibmaterialien - Handlung
w6 Herrn Carl Haek , Kirchgasse 11 , eintragen zu wollen .

II Große Stettiner Lotterie .
Gewinne mit 10 pCt . Abzug in Baar .

Ziehnng am 10 . , 11 . und 12 . Mai 1888 in Stettin .
Zur Verloosung gelangen : Gewinne im Werthe von

60,000 Mark , und zwar : 1 G - w . i . W . v . 20,000 Mk . ,
10,000 Mk ., 2000 Mk . , 1500 Mk .. 1000 Mk . u . s. w .,
welche auf Wunsch
den Gewinnern
vom Unterzeich .
neten mit 90 °/o

gleich 9/io der

WertheS in Baar

abgekauft wer den .
Porto und Liste

20 Pf .

In Wiesbaden zu haben bei F . de Fallois ,
I A . Masche , Th . Wachter , C . Langer und
Fr . Hannschild . 8476

Mark ( 11 für 10 Mk . ) empfiehlt

Hob . Th . Schröder ,
Stettin ,

Bank - Geschäft .

Coupons und Briefmarken werden
in Zahlung genommen .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1888 . 8421

Kirchgassa 12 , Ecke der Fanlbrunrenstraase .8491

VI

tt

VI

n

Kl ^
14 -% echte Sinclair - oder engl . Kaltwaiser -

Seife , ist zu haben bei

F . Strasburger ,

Tapeten- & Decorations - Geschäft
ausgeschieden ist und Herr E . Grosheim die
Handlung unter Fortführung der se thrrigen Firma
auf alleinige Rechnung übernommen hat .

Für das uns seither bewiesene Wohlwollen besten »
dankend , bitten wir , uns dasselbe auch fernerhin gütigst
zu erhalten . Hochachtungsvoll

Grosheim & Wagner .

• /» Sperr fitze ( Ro . 41 , 42 , 43 ) auch einzeln für den Rest
de » Abonnement « abruaeben ar . Burqstraße 3 im Laden . 8462

Ern volfttanvtgeS , neue » Bett mit Roshaar - Matratze sür
95 Mk . , ein neue » Bett für 54 Mk . und zwei kleine Sopba ' s

billig zu verkaufen kleine Sckwalbackerstraße 9 , Parterre . 8187

Willi . Klotz
, Herrenschneider ,

Spiegel gasse 8 .

Zeige hiermit den Empfang von Neuheiten in ge¬
schmackvoller , solider Waare sür die Frühjahr - - und
Sowmer - Saison ergebe » st an und empfehle mich bei vor -

züglicher Ausstattung derselben .
___________________________

8454

Caranstalt Lindenhof
,

Wiesbaden , Walkmühlstraße 43 .

Aufnahme von Kranken jeder Art mit Ausnahme von
Geisteskranken und ansteckenden Kranken .

Cu >mittel : Bäder jeder Art ( spec -ell elektrische ) , Moor - und

Dampsbtder . Massage , Electricität , diätetische Euren . Pro¬
spekte auf Verlangen .
8470 Dr . P . Brauns . Cuntz .

Tj Wir erlauben uns hierdurch zur öffentlichen Kennt - fr
« iß zu bringen , daß zufolge gütiger Uebereinkunft W

M Herr C . Wagner unter heutigem Tage aus dem 11
D seither von uns gemeinschaftlich betriebenen Q

Eine Kinder Bettstelle zum Ausziehen und mit Schub »

lade für 8 Mk zu verkaufen . Räb . Exved .
___________

8418

« eegrasmatratzen von 10 Mk . an , Gtrohmatratzen
von 5 Mk . an bei A . Baumann , Kirchgasse 22 , Etb . 8477
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5 Mit dem heutigen Tage eröffnete ich am hiesigen Platze a

8 35 Langgasse 35 §
O eine 8

I Damen -

<t Kindermäntel - 1
§ Fabrik

. I
Q Meine Lagerbestände sind ganz nagelneu , der Jüngsten Mode Q
Q entsprechend hergestellt , und ist dadurch jedem Käufer die Sicherheit geboten , ö

O nur moderne Waaren bei mir zu finden . ö
O Ich biete eine überraschend grosse Auswahl in jeder 0
O Geschmacksrichtung und Preislage und glaube ich das denkbar Q
O Möglichste , was Preiswürdigkeit und Eleganz der Gegenstände anbetrifft , 8

!
zu leisten . 8

Anfertigung nach Maass 2

ohne Preisaufschlag . o

l Detail - Verkauf §
s zn streng festen Engros - Preisen

. |
Julius Jiiilell

, |
8 Damen - Mäntel - Fabrik

,
8

| 35 Langgasse 35
, §
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Unwiderrnflicher Schluss meines Total - Aosverkaufs
am 25 . März .

Verkaufe bis dahin meine noch auf Lager habenden Waaren
zu jedem annehmbaren Preis .

Marktstrasse I M KA MW E A Marktstrasse

________
17 .

_____
Ja RU IWE9 |

_____
17 .

______
8095

Vorhänge ,
-

weiss und dcrn ,

grössere Posten bei der Inventur zuriiekgesetzt , die Preise bedeutend ermässigt in 1 ’ 6

Zwirn -
, engl . Tüll - und gestickten Schweizer Mull mit Tüll ,

abgepasst und auch im Stück ,
das Fenster 7 Meter lang , von Mark 3 .50 an steigend , empfiehlt

Filiale von David Bonn , Gustav Schupp ,
in Frankfurt » . M . ' 39 Taunusstrasse 39 .

@® © © © © ® © @ © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

t Ausverkauf von Resten i
X § 9
© in @

I Shirting , Hemdentuch , Leinen , Pique ,
I

t Hand - und Gläsertüchern , Servietten und ©

Tischtüchern , Vorhängen etc . etc . t
| ■ ■ ■ bedeutend unter Preis ■ ■ ■ |
G bei D

Friedrich Bickel , |
ß . Wllhelmstrasse 34 . 8464 ©
® ©
® @ © © ® © © © © @ © © © © /© © © © © @ © © @ © @ © @ © @ ©

Import Havana - Cigarre « ,

Cigarette « « « d Tabake
^ Pkiehlt in großer Auswahl preiswürdig

| p Rnth Wilhelmstraße 49a ,
8448 J . U . nOlll

, am „ Kaiferbad "
.

Zu

Ball - und Gesellschafts - Toiletten

Blumen und Federn
,

lose und in fertigen ( Garnituren .

Grösste Auswahl . Billigste Preise .

Ed . Seel Wwe '

Friedrichstrasse 14 , 1 . Etage
29C ;9 (nahe der Wilhelmstrasse ) .

Freitag den 24 . Februar 1888

im Casino - Saale
zum Besten des Wiesbadener Vereins vom

„ Bothen Kreuz “
, .

unter Protektorat Sr . Durch ! , des Prinzen Nicolas von Nassau :

Vocal - & Instrnmental - Concert
gegeben

von H . Philippi , Königlicher Opernsänger a . D . ,
unter gütiger Mitwirkung von

Frau Dr . M . Wllhelmj , Herrn Kammervirtuos Oscar
BrUckner ( Cello ) , Herrh Wenzel , Mitglied der städt .
Curcapelle ( Harfe ) , dem Männergesang - Verein „ Concordia “

unter Direction des Herrn Musik -Directors Weins und der

hiesige n -M ill tar - Capelle unter Leitung des Capeilmeisters
Herrn Munch .

Die Pianoforte - Begleitung hat Herr Pianist Spangenberg
freundlichst übernommen .

Numerirter Platz 3 Mark .
Nichtnumerirter Platz 2 Mark .

BSV
*

Anfang 7 Uhr . WU
Den Billet - Verkauf hat die Buchhandlung von Jurany &

Dem sei gütigst übernommen . 8107

H
. latthes jr . .

Kl avierin acher ,

Piano - Magazin ,

Webergasse 4 .

Niederlage der berühmten Fabrikate von Lipp & Sohn ,
Zeitter & Winkelmann (System Steinway ), Ecke ,

Berdux , Kuhse etc . 109

Gespielte Instrumente zu billigen Preisen .

Reparatur - Wer kstätte . — Stimmungen .
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Opern -Repertolr sich in der nächsten Saison reichlicher « nd mannichsrj
gestalten , was dringend zu wünschen ist , so must eine angemessene Besitz «
der Rollen ermöglicht werden ; ganz besonder » aber ist hier eine A«
nöthig , welche das Coloraturfach mit dem dramatischen in ausreicheui
Weise zu verbindeu veimag . Im Interesse unserer Oper wäre eS dch
wenn noch anderweitige Veranlaflung zu Gastvorstellungen gegeben toirl

Aus dem Kunstleben unserer Stadl .

Königliche Schauspiele .

W . In der vorgestrigen Aufführung der „ Zauberflöte " trat
ÄtI . Apitz zum dritten Male als Gast auf und zwar in der Rolle der

„Königin der Nacht " . Diese Wahl erwies sich als nicht günstig für die
stimmlichen Mittel der Sängerin , wenigstens , soweit e» die mit Recht so
gesürchtete Arie deSszweiten BkiS betrifft . Die technischen Fertigkeiten für die
Anforderungen , welche beide Arien in der Rolle stellen , sind vorhanden ,
der schwache Punkt jedoch in ium Organ der Debütantin ist daS höhere

Kit
-Register , insgemein „ Kopistimme " genannt ; dasselbe steht in seiner Aus -

ng wie schon früher d -m rkt wurde , nicht auf demselben Niveau , wie die
übrigen Lagen drS OraanS , eine ganzbesondereBerücksichiigunadieses Register »
wäre daher im Inte ! esse der sonst so sympathischen , lieblichen Stimme dringend
geboten . Derselben sind vorläufig nach der Höhe hin noch ganz bestimmte
Grenzen gesteckt , welche die Sängerin gut thut , vorläufig nicht zu überschreiten .
Daß die Anforderungen , welche beide Arien stellen , geradezu exorbitant
find , ist eine bekannte Thatsache , beide Nummern gehen eben über die der
menschlichen Stimme gesteckten Schranken hinaus . Frl . Apitz suchte in der
zweiten Arie den Mangel an Umfang , sowie an Ausgiebigkeit durch
„Forclren

" auszugleichen : das Resultat war jedoch , dah die Intonation
thetlweise bedenklich wurde ; die erste , mit recht vielem Beifalle aufgenommene
Arie , gelang der Dame entschieden nach jeder Richtung hin bester . Ich
habe geglaubt , in meinen Besprechungen der beiden ersten Leistungen der
Gästin nachdrücklich auf die besonderen Vorzüge derselben in gesanglicher ,
wie musikalischer Hinsicht aufmerksam machen zu müssen : diese Vorzüge
haben sich mir , mit der vorhin schon ausgesprochenen Einschränkung , auch
in dem letzten Gastspiel wiederum bestätigt . Die Stimme befitzt nickt nur
große Wärme und Innerlichkeit , sondern ist auch eines ganz bedeutenden
dramatischen Ausdrucks fähig ; einen ganz eelatanten Beweis dafür bot
vorgestern die erste Arie , ganz besonders aber das Andante derselben , die
entschieden bedeutendste Leistung ihres Auftreten » an der hiesigen Bühne .
ES wäre daher sehr zu wünschen , datz sich Frl . Apitz nicht lediglich auf
die künstlerisch, doch immer untergeordneten Aufgaben einer reinen Coloratur -

sängeiin beschränkte , sondern auf daS dramatische Element eine mög¬
lichst grotze Aufmerksamkeit legte . Dann aber ist noch auf eine grötzere
Kräftigung des Organ » , besonder » aber auf eine grötzere Ausgiebigkeit
deS höheren Falsett -Registers hinzuwirken : die Mittellage besitzt Tragfähig¬
keit genug , um sich zur Geltung zu bringen und wird bei zunehmender
Sicherbeit nach dieser Hinsicht auch noch größeren Anforderungen genügen ;
die Höhe macht sich allerdings hörbar , besitzt aber vorläufig noch nicht die
Kraft und Energie , um im dramatischen Ensemble in der wünschenSwerihen
Weise bominiren zu können . ES kann hier schlietzlich nur noch einmal
*nUbtt6oit werden , war bereits früher bemerkt worden ist ; Soll unser

* Eine einfache und leichte Schulreform . Unter dieser 811
schüft geht unS nachstehende Einsendung zu : „ Die Petition an den preußis ^
CulinSministet , welche in ganz Deutschland zur Unterschrift aufgelegt will
lenkt wieder die Aufmerksamkeit deS Publikums auf unsere höheren Schuld
DaS große Publikum ist bei der Frage im höchsten Grade interesstrt , bat
hat <» auch ein Recht , sich bar um zu kümmern . Zweierlei Mängel wnd
in der Petition berührt , welche der gegenwärtigen Einrichtung anhastt »
um dem Sohne alle Möglichkeiten offen zu halten , auch diejenige , I

Donnerstag , 23 . Februar . 44 . Borst . (93 . Vorst , im Abonnement )

Die Weisterflnger von Mrnöerg .

Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

In Scene gesetzt von C . Schulte » .

« an Bi
teigen
zffolvi
M all
W bie
Mte er
Wann
ügiten

* Ihre Königl . Hoheit die Frau Landgräfin von Hess « ffltn £
weilte vorgestern Nachmittag zu einem Besuche Ihrer Königl Hoheit ü p
Frau Prinzessin Luise von Preutzen in unserer Stadt und verlietz hielt! Lm fj
um 5 Uhr 40 Minuten mittelst der Taunusbahn , um nach Fr « ,

'

snrt a . M . zu ' ückzukehnn .
* Bürger -AuSschutz . Heute Donnerstag Abend 8 'h Uhr findet j Bfetbeb

der Restauration „Zum Mohren
"

( Neugaffr ) eine Versammlung der M ebne g
ßlieber bes städtischen Bürger -Ausschusses statt . s

r

Hans Sachs , Schuster ,
Veit Pogner , Goldschmied ,
Kunz Vogelgesana , Kürschner ,
Konrad Nachtigall , Spengler ,
Sixtus Beckmesser , Schreiber ,
Fratz Kothner , Bäcker ,
Balthasar Zom , Zinngietzer ,
Ulrich Eißlmger , Würzkrämer ,
Augustin Moser , Schneider ,
Hermann Ortel , Serfensieder ,
Hans Schwarz , Strumpfwirker ,
Hans Foltz , Kupferschmied ,
Walther von Stolzing , ein junger Ritter aus

Franken ............
David , Sachsen ' s Lehrbube .......
Eva , Pogner

' s Tochter .........
Magdalene , Eva ' s Amme ...... .
Ein Nachtwächter ...........

* * *

Herr Suff ent .
Herr Baumgratz .
Herr Dornewatz .
Herr Rudolph .
Herr AglitzH .
Herr Börner .
Herr Röhrke .
Herr Spietz .
Herr Berg .
Herr Geisenhofer .
Herr Schneider .

Herr Krantz .
Herr Warbeck .
Frl . Nachtigall .
FrauBeck -Radecke .

überfüllt . Nach erlangter Einjährigen - Berechtigung zum Theil W.
früher , gehen etwa •/« der Schüler ab und treten mit einer ganz unw U,,u ,
siäudigeu Bildung in ' « praktische Leben über . Denn der Lehrgang « «
Lateinschulen nimmt auf diese ’ >« absolut keine Rücksicht . Andererseits Knnhaf
da « Lateinische für die 9 - 12jährigen Knaben , welche nicht besonder « ^
beanlagt find , eine schwere Last und Mühe , wovon die Eltern ja »
Liedlein zu fingen wissen . Auf einfache Weise lätzt sich den beiden Mänil »
abhklfen , wenn auch dem ersten nicht so vollständig , als zu wünschen wN
Man beginne daS Lateinische erst in Untertertia , also nach breijäbrtg !
Besuch der höheren Schule . Dadurch wird bie Aufgabe für bie S <D
ber brei unteren Classen bebeutenb erleichtert , benn das Französische , s
an bie Stelle treten würde , bietet nicht entfernt bie Schwierigkeiten , web
da » Lateinische verursacht . Auherbem wird bie Entscheidung darüber,1 I&&
der Sohn studiren soll , um drei volle Jahre hinausgeickoben , denn Vaw
liche höhere Schulen würden in den drei unteren Classen übereinftinti ™ " - •
im Alter von 12 Jahren ist aber die Entscheidung über die Zukunft
leichter möglich als im 9 . Jahre . Die Lateinschulen werden also in
mittkren (Haffen einen groben Theil derjenigen Schüler verlier « , ■

ftubinn , schickt ber Vater ihn auf die LateinschuleH
"
Folgedavon

'
k

die Gymnasien und Realgymnasien in den unteren und mittleren Claß H« ?en

♦ Zum neuen Wehrpflichtgesetz . Das hiesige Königs . Bezi » «lb
Cornrnando erläßt nachstchende Bekanntmachung : „ In Ausführung w “
Gesetze » vom 11 Febr . d . I , bett , bie Abänderung ber Wehrpflicht , hab
sich diejenigen im Jahre 1850 und später geborenen V « ,
sonen — Osfiziere , Sanitätsosfisiere , obere Militärbcawten , Unterossig « Wu <d

Mannschaften , untere Militärbeamten , welche nach abgeleifteter gesetzt ,
Dienstpflicht im stehenden Heere und in der Landwehr ( Flotte und 8 « >” ° eI

wehr ) beziehungsweise al « geübte Ersatzreserviften nach Ablauf der Echt « " tu

reservepflicht bereit « zum Landsturm entlassen sind , mündlich oder schrfftli
bei d «m Bezirks -Commando (Artillerie ' Kaserne ) sofort und späteste « Ci
bis zum 13 März 1888 unter Vorlage ihrer Militärpüpiere bei SJo f
meidung der im § . 67 des Reichs - Militärgesetzes angedrohten Strati 1

t
anzumelden . Diese Meldefrist ist für diejenigen Personen , welche f e

außerhalb Deutschlands bizw . auf Seereisen befinden , bis zum 30 . S » «*” te
tember 1888 beztebungSweise wenn dieselben vor diesem Zeitpunkte na
Deutschland zurückkehren oder bei einem Seemanns -Amt des Inland K ?
abgemustert werden , bis 14 Tage nach erfolgter Rückkehr bezlehungswiii F ’Sf1
Abmusterung verlängert . Hie : bei wird Nachstehendes zur allgemein
Kenntniß gebracht : a . Die nach Vorstehendem zur Anmeldung nicht l» W s

eteten , dem Landsturm bereit « angehörigen Personen treten je n«
i Lebensalter zum Landsturm ersten bezw . zweiten Aufgebots üba WCil

b . Angehörige der Ersatzreserve zweiter Claffe werden Angehörige ii
Landsturms ersten Aufgebot « , c . Auf Laudfturmpflichtige finden bereit F .
int Frieden nachstehende Bestimmungen Anwendung : 1) Lanbsturwpflichttz S
welche durch Consnlats -Atteste nachweisen , datz sie in einem äußerem
päischen Lande eine ihren Unterhalt sichernde Stellung als flaufma « J“.;
Gewerbetreibender rc. erworben haben , können für die Dauer ihres Auf « ! M
hallS außerhalb Europa » von der Befolgung be » Aufrufs entbui

'

werden Bezügliche Gesuche sind an den Civil - Vorfitzenden derjen
Ersatz -Cornrntision zu richten , in bereit Bezirk bie Gesuchsteller nach a
leistetet Dienstpflicht im Heere ober in ber Flotte zum Landsturm
lassen bezw . von vornherein ( bisher ber Ersatzreserve zweiter Claffe )
Lanbsturm überwiesen find . 2 ) Der Uebtrtttit aus bem Landsturm ei
Aufgebot « in den beS zweiten Aufgebots erfolgt mit bem 31 . März .
jenigen Kalenderjahres , in welchem bas 39 . Lebensjahr vollendet » W
Die Landsturmpflicht im zweiten Aufgebot erlischt mit dem vollendet « e,

” ' ’1.
45 Lebensjahre , ohne daß e« dazu einer besonderen Verfügung bebarf E?; ™
d . Angehörige bet bisherigen Ersatzreserve erster Claffe stnb num « E**11-
Angebörige ber Ersatzreserve . Diejenigen ber gegenwärtigen Seewehr 0
gehörigen Mannschaften , welche betftlben von Hause aus burch bie Erst
beworben überwiesen find , werden nunmehr Angehörige bet Mam
Ersatzreserve . Die Mannschaften ber Ersatzreserve und Marine -Ersatzrestu
gehöien zum Beurlaubtenstanbe und erhalten in Folge hiervon verända
Militärpapiere .

"

Bürger und Frauen aller Zünfte . Gesellen . Lehrbuben . Mädchen . Volk .
Nürnberg : Um die Mitte deS 16 . JchrhundertS .

* * * Hans Sachs . . . Herr Heine ,
vom Stadttheater in Frankfurt a . M ., al » Gast .

_ _ _ _ _ _ __ _ _ -

Anfang « , Ende » » ' / > Uhr .

Samstag , 25 . Februar : Der Hüttenvefitzer .

MaimiiiiimiiiimiHniHiiniimiiiiiiiiiiiiiNiiniiiuHmiiiiniiiiiiiiinuniiiiiiiiiiiiiniiinniiNiHuii
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i « »chörde, der „ Curverein " und biejeniflcn Einwohner Wiesbadens , für

, äJu bliche die . Cur ' Grundlage und Bedingung der Cristen , ist , daran
•J2 hkrefRtt ) , der strebe dahin , daß dieselbe zweckmäßig erweitert werde . Bor
«
" £ llem ist dazu aber erforderlich , daß dar falsche Prinzip , welches man

un « ^ ct vielfach bei Anlage der Straßenbahnen hatte , möglichst verkehr «.
un «
ehr «

ßreseS * Lolleete . Die durch den Collectanten Herr » Heinrich Schäfer
ättW dier zum Besten des Diakouissen -Mutterhauses in Kaiserswerth in der

8

ittbetl
er »

je, ti

btt, '

Wen Wochen abgehaltene Sammlung von Liebesgaben hat ben erfreulichen
« trag von 988 Mk . 40 Pf . ergeben , wofür die Direction der Diakonissen -
Walt allen hiesigen Wohlthätern und Freunden herzlich danken läßt .

rend die jetzige Linie unverändert bestehen bliebe . Bei einer solchen
dehnung der Straßenbahn wäre eine Rentabilität möglich , bei der

tzigen ist sie undenkbar . Ich sage nicht , daß eine Rentabilität
icher ist ; vielleicht ist Wiesbaden noch zu unbedeutend , als daß Lber -

Apt eine Straßenbahn selbst bei bescheidenster Einrichtung der Wagen : c.
Oenzfähig ist . Tas aber wage ich zu behaupten , der jetzige Zustand der
kkaßenbahn zwischen Leben und Sterben ist auf die Dauer unhaltbar .
Btt also Interesse daran hat , daß die Straßenbahn aus Wiesbaden nicht
swz verschwindet ( und ich dächte , ein klein wenig wäre unsere Stadt -

tntte Wege für dieselben zu suchen , auch bei uns in Wiesbaden verlassen
Wtb, wie es anderwärts geschehen ist . Der Einsender de » Artikels „ Zur
Nbfrage “ in No . 39 des „Wiesbadener Tagblatt

'
.

r ti

s
’S
roetbi
Hafts

, * Die Gesellschaft „ Fidelio
" beschloß in ihrer kürzlich abgehal -

* «t außerordentlichen Generalversammlung , ihr diesjähriges 1 . StiftungS -

§ am Sonntag den 15 . April d . IS . im „ Römer -Saal '
zu veranstalten .

Arrangement desselben soll ein mannigfaches werden , es gelangen
^ der drei Theaterstücke abwechselnd mit GesangSvorträgen zur Auffuh -

M Nächsten Sonntag den 26 . Februar d . I » . unternimmt die Gesell -

Mst einen Ausflug nach Schierstein ( Saal zum „ Deutschen Kaiser ).
§ Abmarsch erfolgt - günstige Witterung vorausgesetzt — präciS 2 Uhr
Ader Ecke der Wörth - und Adelhatdstraße ; bei ungünstiger Witterung

« fahrt 2 Uhr SS Minutm mst der Rheinbahu .

« 8
Ut!°u i? " *1 rrwaeyien , rrai man ori tyumt . » »
.nL *c Östlichen dirccien Bezug von Holz , Eisen u . s. w . für die Mitglieder
fett ’ ’ ' Mchafte Vortheile zu erzielen feien . Der Vorstand wurde ermächtigt , in
er » 9, «hem Punkte die nöthigen Schritte zu thun und demnächst Bericht zu
ja s « wtten .

♦ Die Küfer - Innung für den Stadt - und Landkreis Wiesbaden
M kürzlich eine gut besuchte , vom regen Interesse der Mttglieder zeugende

Sammlung im „ Karlsruher Hof
' ab und beschloß in derselben u . A .,

diejenigen Küfermeister , welch - nach dem l . Jult der Innung beitreten ,
Eintrittsgeld von 10 Mark zu erheben . Betreff » der Fachschule emigte

*• sich dahin , für kommendes Sommerhalbjahr davon Abstand zu nehmen ,
« gegen mit dem Winterhalbjahr den Unterricht in der st lb en zu beginnen .
«« den Mitgliedern aber nicht allein Pflichten und Lasten aufzuerlegen ,
deiche denselben namentlich durch das Lehrlings -, Gesellen - und HerbergS -
« len erwachsen , trat man der Frage näher , ob nicht durch einen gemein -
H*Lt ! r . . . m ____ .. . .. - f- fE.lt — .. tu . - Ma Sll3*4rtT««h «*

* CurhauS . Heute Donnerstag findet Mendelssohn -Abend der Cur -

capelle statt . Ein besonderes EntrSe wird nicht erhoben .
* Der BereiuSabeud des „ Local - Gewerbevereins " am nächsten

Freitag verspricht ein besonder » interessanter zu werden , da außer einer
Anzahl neuer Gegenstände au » dem Musterlager des Raff Gewerbeverein »
noch zur Anschauung gebracht werden sollen : zwei Schreibmaschinen ,
eine Rollladen - Con st ruction , eine Collection der verschiedensten
Schloßarten rc , so daß Interessenten der Besuch der Versammlung
nur bestens empfohlen werden kann .

♦ Der „ Laudwirthschaftttche Consum - Verein Wiesbaden "

hat auf morgen Freitag Abend 87 » Uhr die vierte ordentliche General¬
versammlung in die Restauration Kimmel (Neugaffe ) hier berufen . Der
Verein wurde tat Jahre 1884 gegründet mit 10 Mitgliedern . Seit dieser
Zeit find noch 20 Mitglieder Hinzug . treten und eS besteht di - Hoffnung ,
daß der Verein auch in diesem Jahre wieder an Stärke gewinnt , bamtt
er seine segensreiche Thätigkeit noch weiter entwickeln kann . Eine rege
Betheiligung an der Generalversammlnng ist daher sehr erwünscht .

* Gustav - Adolf - Verein . Kommenden Sonntag den 26 . Febr .
veranstaltet der hiesige Gustav -Adolf -Verein den zweiten seiner Vortrags -
Abende in der „ Kaiser -Halle

'
. Auf das Programm desselben kommen wir

noch zurück .
* Die Curanstatt „ Lindenhof " an der Walkmühlstraße befindet

sich bereits im vollen Betriebe . Daselbst finden chronische Kranken jeder
Art Ausnahme , insbesondere die zahlreichen Fälle von nervösen Störungen ,
von Rheumatismus , Gicht , Blutarmuth , Magendarmleiden , sowie Frauen¬
krankheiten . Ein für Wiesbaden zur Zeit neues Curmittel sind die in der
Anstalt eingerichteten Moorbäder ( reine FranzcnSbader Moorerde von
Mattoni ) , welche in Bezug auf Wirksamkeit gegen veraltete und hartnäckige
Erkrankungen obengenannter Art bis j -tzt unübertroffen sind . Auch die
Dampfbäder , electrischen Bäder und Douchen jeder Art sind eine Will¬
komm me Bereicherung der Curmittel unserer Stadt . Die ruhige , freie
Lage der Anstalt , der schattig angelegte große Garten und die vorzügliche
frische Waldluft wird von den Kranken daselbst bereits auf da » Wohl -
thuendste empfunden . Die Krankenräume sind durchgehends große , luftige
Zimmer , in keiner Weise mit den engen Zellen ähnlicher Anstalten anderer
Orte vergleichbar . Die mit jeglichem Comfort ausgestattete innere Ein¬
richtung entspricht allen Anforderungen der Hygieine . Die ärztliche Leitung
der Anstalt liegt in bewährten Händen und auch jedem hiesigen Arzte ist
- 8 bereitwilligst gestattet , Kranke daselbst unterzubringen und deren Be¬
handlung selbst weiterzuführm . Die Bade -Einrichtungen sind bereits von
vielen , auch in der Stadt wohnenden Kranken mit gutem Erfolge benutzt
worden . Dem ganzen Unternehmen steht ein fortdauernde » Gedeihen in
sicherer Aussicht .

* « leine Notizen . Das gestern hier verbreitete Gerücht , der Milch -
Händler Heß au » Nordenstadt habe sich im hiesigen Landzerichtsgefängniß
entleibt , entbehrt der Begründung . — Der kürzlich unter dem Verdacht ,
den Raubmord in Mainz begangen zu haben , hier verhaftete Bettler
befindet sich noch in Untersuchungshaft ; die Recherchen find noch im Gange .
— Am Dienstag Abend wurde iu der Schulgasse ein Kind überfahren und
nicht unerheblich verletzt vom Platze getragen .

* Befitzwechsel . Frau Rentner Joh . Wilh . Cron Wwe . und
Herr Weinhändler Jacob Stuber haben einen Bauplatz von 7 Ar
35,25 Quadrckmeter an der Sedanstraße für 16,417 Mk . 50 Pf . an Frau
Maurermeister Wilh . Dembach Wwe . verkauft . — Das Han » Ludwig -
straße 15 ist von Herrn Schreinermeister Emil Gebhardt gekauft worden .

Lu Ballast oder ungeeignete Elemente zu nennen pflegt . Selbst für die -

Xilgcn Knaben , welche die höhere Bürgerschule weiter besuchen und nach
Molvirung derselben noch Neigung zum Studium verspüren , wird e»

Wt allzu schwer sein , die drei Jahre Latein nachzuholen , während sie
»i die größten Schwierigkeiten haben . Jeder verständige Mensch — und
Me er da » Lateinische noch so hoch — wird aber zugeben , daß der junge
iann fich in 6 Jahren noch genug Latein zum UntversttätSstudium an -

Men kann . ES sollten daher alle Gebildeten und besonders die bc -

Migten Eltern recht zahlreich die in den Buchhandlungen ( Rodriau ,
feiler & Geck » , Moritz & Münze !) aufliegende Petition unter «

Men .'

ier
ifw
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m
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* Bierstadt , 22 . Febr . Aus dem am letzten Sonntag in Castek
abgehaltenen Gantnrntag de » „ Rhein -Taunus - GaueS " waren 14Vereine
mit 38 Stimmen vertreten . Es wurde beschlossen : 15 Pf . Gausteuer pro
Kopf zu erheben , das Gauturnfest in Erbach im Rheingau , verbünde mit
Wettturnen , abzuhalten , und eine Gauturnfahit nach dem „Kellerskopf "

zu veranstalten , bei welchem ein Wettturnen in volksthümlichen UebungS -
arten stattfinden soll . Durch die Aufnahme des „Männer -Turnvereins
Mainz

'
zählt der Gau dermalen in 15 Vereinen 1110 Mitglieder . @8

soll nunmehr die Ausnahme deS Gaues in den „Mittel ! h -in kceis " bean¬
tragt werden . In dem verflossenen Jahre sind 1 Gauvorturner - und
6 BezirkSvo rturnerschulen mit lebhafter Betheiligung der Gauangehörigen
abgehalten worden .

* Limburg , 20 . Febr . Der vorgestern und gestern im Saale der

„Alten Post ' dahier abgeholiene Saatmaikt war von Interessenten recht
zahlreich besucht und e8 wurden recht viele Verkäufe abgeschlossen . Die Au » ,
stellung selbst war eine sehr reichhaltige .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

♦ Aus der Theaterwelt . Der berühmte Wiener Hofburg -Schan -

spieler Robert absolvirt gegenwärtig in Petersburg ein längere » Gast -

spiel . Er trat dort bereit » in zwei Rollen al » Manfred und Hamlet
auf und errang einen geradezu kolossalen Erfolg . Der Gast wurde sowohl
bei offener Scene wie nach ledern Aktschluß wiederholt gerufen . Nach
Schluß der Vorstellung wurden dem Künstler große Ovationen dargebracht .
— Da » Theater an der Wien bringt nächste Woche den „Mikado "

von Sullivan in deutscher Sprache mit eigenem deutschem
Personal zur Aufführung . Man darf auf die Wirkung gespannt sein . -

DieSchlußvorstellung der deutschenO per in New - A ork am 18d . M .
brachte Richard Wagner

' » „S i e g f r i e d " . Die Oper errang einen glänzenden
Erfolg namentlich wurde Herrn Alvarv ( Botin deS berühmten Düssel¬
dorfer Maler » Andrea » Achenbach ) , dem Darsteller deS „Siegfried "

,
dnt wahrhaft begeisterte Huldigung dargebracht .

» Zur Stratzeubahufrage liefert ein „ Eingesandt
" in No . 48

Hess « (jgm Beitrag durch Veröffentlichung bet finanziellen Ergebnisse de » Be -
beit li ^ ,63 bei bi » jetzt bestehenden Linie . Ueberraschendes haben diese Angaben
diesil „ hl für Niemanden ; höchstens könnte Überraschung dadurch hervor -
n ‘~

raufen werden , baß überhaupt in einem Betrieb » jahr ein Ueberschuß
»zielt worden ist . Wer die gähnende Leere bei den Wagen unserer
» ndebahn während de » größten Theile » deS Jahres beobachtet , kann sich
»ine großen Scharfsinn ungefähr auSrechnen , daß die Dividende der
Liraßenbahn -Actionäre sich im günstigsten Falle auf dem Nullpunkt er «

Beiirft halten wird . Und dieses Resultat wird meines Erachtens dasselbe bleiben ,
tnn £ 1 lange da » hiesige Straßenbahn -Unternehmen in seinem bisherigen Um «

tage weiterbetrteoen wirb . Werden also die Actionäre , wie das Ein -
’t taanbt in No 43 meint , sich hüten , die zu Erweiterungen erforderlichen
iffiii « wttalien aufzubringen , so werden sie wohl für alle Zukunft
iS 3 »hr aus , Jahr ein Zubußen sich gefsallen lassen müssen ,

iu besonder » günstigen Jahren vielleicht einmal ohne
ffirf-k Betluft davonkommen , einen Gewinn aber niemals er -

fiHftn litten können . Ob dies wohl eine angenehme Lage eines ActionärS
it Ob er nickt lieber , selbst mit einigem Risiko , eine Besserung wenigstens

w
"
, msuchen wird ? Eine solche Besserung dürfte sich aber wohl nur auf

äfr * tau einen Weg erreichen lassen , daß die Beschränkung der Bahn
2 , I auf eine einzige , noch dazu keineswegs .verkehrreiche

0 « 5 Linie aufhört . Eine Benutzung der Pferdebahn auch während der
l ! Binteimonatc kann erst bann erwartet werden , wenn dieselbe die Haupt -

» trkehrsltnien in ihren Bereich zieht . Welche Linien dies sind ,
darüber kann ja vielleicht ein Zweifel möglich fein . Mir scheint e» . baß

B ™
kn Marktplatz ober der in der Nähe befindliche KrenzungSpunkt der Lang -

h„ gaffe, Kirchgasse , Marktstraße und de » Michelsbergs der Punkt wäre , auf
S wichen von den verschiedenen Seiten her Pferdebahulinten gerichtet sein
l Mßten . Von diesem Punkte müßte wenigstens eine Linie durch die
f„ ,UL Ikchgasse , eine andere durch die Langgasse gelegt werden . E » könnte von

Mn aus aber auch mit leichter Mühe über den MtchelSberg durch die
»WMfer - und Walkmütilstraße die zweite Linie zum Walde gelegt werden ,
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* Im Interesse unserer Leser glauben wir jetzt schon darauf Hinweis «
zu müssen , daß von „ Meyer ' S Hand - Lexikon des allaemeine «
Wissens "

, dem bekannten , in Hundeittausenden verbreiteten Nachschlage,
buch ersten Ranges , demnächst eine neue vierte , gänzlich umgearbettete
Auflage erscheinen wird . Dieselbe soll eine Verwehrung um nahm
20,000 Artikel , eine reiche illustrative Ausstattung , größeres Format und
deutsche Schrift erhalten . Die Ausgabe wird in 40 wöchentlichen Lieferung «,
zu dem erstaunlich niedrigen Preis von 30 Pfennig erfolgen,

'
eine bequeme

Belegenheit zur Erwerbung dieses kostbaren Kleinods , die selbst der Unbe¬
mittelte nicht versäumen sollte .

* Nicht jeder hat das Glück , Bildergalerien und Museen , jene Sammel -
stätten der Kunst , die doch immerhin das Vorrecht größerer Städte bleibe »,
besuchen zu können , und nicht zu jeder Zeit sind ihre durch alle Lände ,
zerstreuten Meisterwerke dem Auge geboten . Noch bleibt für zahlreich
Kreise Anregung und Befriedigung des Schönheitssinnes ein nur unger »
entbehrter Genuß . Immer aufs neue von Künstlern und Kunstfreund «,
angeregt , von solchen Blättern der Leipziger Jllustrirten Zeitung , welch
sich durch künstlerische Auffassung und Durchführung hervorheben , eine be¬
sondere , mit möglichster Sorgfalt ausgestattete Sammlung zu veranstalte »,
hat die Verlagshandlung von I . I . Weber in Leipzig vor nunmehi
zehn Jahren unter dem Titel „Meisterwerke der Holzschneide ,
kunst aus dem Gebiete der Architectur , Sculptur und
Malerei " ein periodisches Unternehmen in ' s Leben gerufen , das sich vo»
Beginn an in reichem Maße deS Beifalls eines kunstsinnigen Publikum !
zu erfreuen gehabt hat . Für die Stunden des häuslichen Lebens , für fi
manchen Augenblick zurückgezogener Muße ist ein Werk wie da » hier ge¬
botene sicherlich willkommen , welches in einer Fülle deS mannigfaltigste »
Stoffes und in technisch vollendeter Wiedergabe jene Originale wenigste »!
im Abbilde , daneben aber so manche selbstständige Leistung unserer beste»
Meister vorführt — ein „Museum gleichsam im kleinen "

, eine „permanente
Kunstausstellung " am traulichen Familientisch . Die erste und zweite Liefe,
rung des tat Erscheinen begriffenen zehnten Bandes der „ Meisterwerke bet
Holzschneidekunst " sind soeben zur Ausgabe gelangt und durch alle Buch
und Kunsthandlungen zu beziehen . Wir greifen auS der Fülle des Ge>
botenen einzelnes Heraus , z. B . die ausgezeichnete Wiedergabe der bekannte »
Bilder von : Uhde , „ Komm ' Herr Jesu , sei unser Gast "

, die
A . v . Werner ' sche „ Kaiserproclamation "

, zwei der bedeutendste »
Bilder des eigenartigen Böcklin , „ In Sorge " von Rasch , „ FaschingS -
K ehr aus " von G enzme r u . s. w . Zu jedem Bild ist eine sachgerechte ,
fachmännische Besprechung hinzugefügt . Die Bilder sind einseitig auf dicke!
Velinpapier gedruckt , gesondert vom Text , und können somit auch al!
Wand - und Zimmerschmuck verwerthet werden .

Neueste Nachrichten .
* San Rem » , 21 . Febr . , Abends 11 Uhr . Der Kronprinz hatte auch

heute wieder einen guten Tag und befindet stch heute Abend besonder !
wohl . Die Wunde heilt ab . Das großherzogliche Paar von Baden ist
heute Abend um 8 Uhr von Cannes hier eingetroffen und begab sich i»
die Villa Zirto . Die Kronprinzessin eröffnete heute , von dem Prinze »
Heinrich , drei Prinzessinnen und der Prinzesstn Irene von Hessen begleitet ,
einen Bazar zum Besten der hiesigen deutschen Kirche .

* London , 22 . Febr . Die „Times "
sagt bezüglich der heute i«

Unte , hause zur Debatte gelangenden , Italien betreffenden Amendement !
deS Abgeordneten Labouchere : Wenn eine Gefahr vorhanden sei , daß
Italien ein Schlag zugefügt werde , der die italienische Marine vernichte
und Frankreich ein unbestrittenes Uebergewicht im Mittelmeere gäbe , f«
würde es die Pflicht Englands sein , für die Sicherheit des eigenen Reich «
und seine » Handels die Aufrechthaltung des europäischen Gleichgewicht!
und die Erhaltung eines Staates , mit welchem England durch die Baude
der Sympathie und Freundschaft verknüpst ist , anzustreben und mit feinet
ganzen Macht ein Unglück von jenem Staate abzuwenden .

* Petersburg , 22 . Febr . General v . Werder ist gestern Abend hi«
eingetroffen und nahm als Gast des Kaisers im Winterpalais WohnuO

* Di « diesjährigen Aufführungen des LutherspielS von
tzerrig , welche in Bonn statifanden , haben den Erwartungen voll¬
ständig entsprochen . Die Räume der Beethoven -Halle waren beide Male
bis zum letzten Platz besetzt . Das Spiel , an welches man natürlich einen
gar zu strengen Maßstab nicht anlegen darf , hat auch diesmal alle « Lob
verdient . Der Darsteller der Hauptrolle , cand . phil . Meyer , hat sich ins¬
besondere , wie man der „ K . Z ." meldet , seine Erfahrungen zu Nutze gemacht .
Was aber besonders zu loben , war die Ausführung des musikalische »
TheileS . Bekanntlich ziehen uun die Studircnden Ende der Woche nach
Duisburg , wo eine abermalige Aufführung des Lutheripiels stattfindet .
Damit ist dieser echte Volksschauspiel wohl endgiltig in die Rheinprovinz
eingeführt . Es müßte sonderbar zugehen , wenn stch jetzt nicht auch anderswo
die Lust und die Kräfte zur weiteren Aufführung finden sollten .

* Gegen einen vielgenannten und viel augefeiudeteu
Berliner Hofkapellmeister ( Deppe ) sind folgende Epigramme
gerichtet , die das „ Berl . Tagebl ." als in Künstlerkreisen ctrkulirend mittheilt :

Seh ' ich den Taktstock ihn erheben .
So scheint kein Lob mir schön genug —
Soll ich ihm einen Namen geben ,
So nenn ' ich ihn — „ des Sängers Fluch !"

Was flüssiger als Wasser ist ?
Die Frage scheint Euch müßig ?
Ist manch ' Orchester -Dirigent
Nicht überflüssig ?

Wer ist der stärkste Mann im Lande ?
Die Frage ging im Kreis herum —
Ei , unser Hof -Kapellenmeister ---
Der wirst doch Alles um !

* ein seltenes Borkommniß im deutschen Buchhandel .
Soeben ist im Berlage von S Hirzei in Leipzig da « hundertste Tausend
von Gustav Freytag

' S Roman „ Soll und Haben " erschienen .
* Di « drntsch « Kunst wird auf der Wiener Jubiläums -

Ausstellung besonders glänzend vertreten sein , besonders die Kunststädte
Düsseldorf und Berlin . Menzel hat zu den acht bereits ecwähnten
Bildern weitere sechs gesendet . Nicht minder glänzend wird die ungarische
Kunst vertreten sein ; in dieser Abtheilung finden sich Munkacsy ' S und
Benczur ' S hervorragendste Schöpfungen . Herkomer sendete sein berühmte »
Porträt der Miß Grant und außer diesem noch ein zweites Bild . In der
österreichischen Abtheilung werden die vaterländischen Maler , die im
Auslande leben , Defregger , Passini und Eugen v . Blaas , mit ihren neuesten
Werken vertreten sein . BlaaS sendete ein reizendes Genrebild : „ Puppen¬
spiel

"
, und Defregger seinen eben vollendete » „Feierabend auf der Alm " .

„ Der Salontyroler " Defregger 's dagegen , welches Bild bekanntlich Eigenthum
der Berliner National - Galerie ist , wird in der deutschen Abtheilung glänzen .

* Der Arzt des Kronprinzen , vr . Krause , hat für den Sommer
zwei Collegien angekündigt , einen praktischen laryngoskopischen und rhino -
fkopischen CursuS und eine öffentliche Vorlesung über Anatomie und
Pathologie der Nase , deS Schlunde » und Kehlkopfe » Hiernach ist also
anzunehmen , daß vr . Krause zum Sommer nach Berlin zurückzukehren
gedenkt .

* Die Schutzfrist für geistiges Eigenthum beträgt in Frank¬
reich 50 Jahre , während in Deutschland die Werke eine » Schriftsteller »
bereits 30 Jahre nach seinem Tode dem Nachdruck verfallen . Dreißig
Jahre schützen außerdem Oesterreich -Ungarn , Portugal , Schweiz , Däne¬
mark , vierzig Jahre Italien und die Türkei , fünfzig Jahre außer Frank¬
reich noch Rußland , Schweden und Norwegen . Das Gesetz schützt in
Spanien bis achtzig Jahre nach dem Tode vor Nachdruck , während in
Mexiko der Verfasser und seine Erben ein niemals verfallendes Eigen -
thnmsrecht besitzen .

* Di « Ausführung des Heine - DenkmalS in Düsseldorf ist
nun gesichert . Der Berliner Bildhauer Ernst Herter , Mitglied der
Akademie der Künste , ist mit der Ausführung desselben betraut worden .
Herter hat bereit » verschiedene hervorragende Werke geschaffen , so z . B .
den in Marmor auSgesührten „sterbenden Achilles " und den „ ruhenden
Alexander

"
, beide von der Berliner National - Gallerie erworben . RBdLAMEH .

80 Pfennig die einspaltige Petitseile .

Bom Büchertifch .

» P . K . Rosegger
' « Ausgewählte Werke . Pracht - AuS -

gabe . Mit 600 Illustrationen von A . Greil und A . Schmidhammer .
( In 76 Lieferungen . Lexicon - Octav . ä 50 Pf ) A . Hartleb en ' s
Verlag in Wien . Von dieser bemerkenswerthen Publication liegt uns
die erste Lieferung vor . Es mag wohl kaum einen zweiten Autor geben ,
dessen lebensvolle und kernige Schriften so gebieterisch nach sichtbarem
Ausdrucke in Bildern drängen . Rosegger

' S anmuthsvolle Natur - und
Landschaftsbilder erwecken unwillkürlich den Wunsch , die herrlichen Scene «
den seiner Schilderungen von verständnißvoller Künstlerhand dargestellt
zu sehen und in diesen Rahmen die herzgewinnenden Gestalten der Dichters
hineinzudenken . Rosegger hat da » Glück gchabt , für seine Schriften
Künstler zu finden , deren Stift mit der Feder des Erzählers eins zu fein

J!;eint . Alois Greil und ein jüngerer tüchtiger Künstler , A . Schmid -
awmer . Beide vereinten sich im künstlerische » Bestreben , Rosegger ' »

Schriften würdig zu illustrireu - und diese » ist ihnen auch thatsächlich

Von der Behörde die Unterschrift beglaubigt -
Oberrad bei Frankfurt ' « . M . Geehrtester Herr ! Indem ich Ihn »
hiermit meinen verbindlichsten Dank ausspreche für die mir zugeiandte «
vielbewährten „ Rich ." Brandt ' , Schweizerpillen , muß Ihnen offen g«
stehen , daß dieselben vortresflich gegen meine Aihmungs - und Lunge »'
beschwerden gewirkt haben , so daß ich die Apotheker „Rich . " Brandt !
Schweizerpillen Jedermann besten » empfehlen kann . Franz Möser , Ober »
rad bei Frankfurt a . M .. Frankfurterstraße No . 172 . Zur Beglaubig »»!!
nebenstehender Unterschrift . Der Schultheiß . ( L 8 .) Apotheker Richar »
Brandt ' s Schweizerpillen sind & Schachtel 1 Mk in den Apotheken erhälilit
Durch Abnehmen der die Schachtel umgebenden GebrauchsanweiM
überzeuge man sich beim Ankauf stet » sofort , daß die Etiquette ein weiße«
Kreuz in rothem Feld und besonder » auch den Vornamen „Ri » ,
Brandt trägt . ( Man .-No . 9500 .) »

gelungen .
Druck und Verlag der L . Schelleuderg 'scheu Hoi -Bnchdn !ck» ei ta Mesbod « . - Für die HerauSgode verantwortlich r Louis Schellenderg in Wie,bad »

ObU heutig « RttMSUt «Ut - Ltt 24 Seit « « )

Harzer Kanarien , ® Ät,teS
V Henning aus dem Har », z. Z . im „ Erbprinz " hier . 79#
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" " — - auswärts von den zunächstgelegenen Postämter « entgegengenommen .

Bekanntmachung .

Freitag de « 84 . Februar c . Nachmittags 8 Uhr
wird im Garten des Borkholder Hofes zu Biebrich - Morbach
nachbenanntes , sehr guterhaltenes Gärtnerei - Inventar , be¬
stehend in

1 ) 240 Stück in Eisen gerahmten Mistbeetfenstern , ein
jedes 1,42 Mtr . lang und 1,18 Mtr . breit ,

2 ) 100 Stück in Holz gerahmten Mlstbeetfenftern , ein jedes
1,73 Mtr . lang und 1,30 Mtr . breit ,

3 ) einigen Hundert zu pos . 1 und 2 vorstehend passenden
Deckläden ,

4 ) ca . 100 Stück zu pos . 1 und 2 passenden Mistbeetkasten ,
5 ) ca . 1200 Bohnenstangen und
6 ) einer eisernen Gartenbank

gegen gleich baare Zahlung öffentlich meistbietend versteigert .
Biebrich , den 18 . Februar 1888 .

175
_______ Herzoglich Nassauische Fiuanzkammer ,

Bekanntmachung .

Freitag de « 24 . Februar 1888 Mittags 12 Uhr
werden in dem Versteigerungslocale Kirchgasse 47 hier im
Auftrage des Rechtsanwalts Herrn Dr . Koch , als Ver¬
walter in dem ConcarL über das Vermögen des C . F . Gabe -
mann zu Biebrich , die zur genannten Concursmasse gehörenden

2 Chaise « » « « d rs Wagenpferde
öffentlich gegen gleich baare Zahlung meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1888 ,
366

________________________
Schleidt , Gerichtsvollzieher .

Holzverfteigernng .

Im hiefigen Stadtwalde kommen zur Versteigerung in den
Distrikten „ Schieb " und „ Salzbor « " :

Montag de « 5 . März , Bormittags 10 Uhr au »
fangeud :

213 Stück eichene Bau - und Werkholz - Stämme von
335 Festmeter ;

Die « stag de « 6 . März , ebenfalls Vormittags
10 Uhr aufaugend , in den obengenannten Distrikten :

358 Rmtr . eichenes Klasterholz , darunter 80 Rmtr .
gschuhigeS Pfählholz ,

184 Rmtr . buchmeS Holz ,
32 „ kiefernes 6fchuhigeS Holz ,

7500 verschiedene Wellen .
Eltville , den 14 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .

* 91__
Bott

J . C . Misslinge ,

Dambachthal 6a .
6939 !

Großes Lager aller Arte « solid
gearbeiteter Möbel « « ter Garantie .

44

— O
Loeal - Gewerbeverein .

Morgen Freitag de « 24 . Februar AbeudS 81/ » Uhr
stndet in der Restauration „ Zum Mohren "

, Reugasse le ,
1 Stiege hoch , ein VereinSa iend statt , wozu wir die Mitglieder
freundlichst einladen . Für de « Borstaud :
78

______________________
Ch . Gaab .

Roller
’
— Stenographen - Verein

eröffnet am 1 . März in der Marktschule einen nette «
CursuS .

Schriftliche Anmeldungen nehmen die Herren Schreiber ,
Arlstraße 38 , Carl Leise , Römerberg 32 , J . Vieth ,
Mauergc -sie 8 und Ritsert , Webergasse 44 , entgegen . 7968

Mal -
,

Zeichen - & Knnstgewerbe - Schnle
,

Michelsberg 18 .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen , Modellirem
Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
44

__________
akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

Industrie - und Knnstgewerbe- Schnle .
Auf - vielfache Anfragen beehre ich mich zu benachrichtigen ,

daß der Unterricht in allen Industrie « und kunstgewerblichen
Fächern bis 1 . Wpril « « verändert weiterertheilt wird .
Probeasbeite « in wechselnder Folge im kleinen Montre
Wilhelmstraste 18 .

Frau Elise Bender ,
5943

______________________ NeuaaUe 1 .
________ __

II . Lissaner
,

Berlin . Hof - Lieferant .Lyon .
Ihrer K. K. Hoheit der Frau Kronprinzessin .

Soeben eiogetroffen sämmtliehe Neuheiten der Frühjahrs - Saison ,
als : 7606

Wolle -
,

Seide -
,

Plüsch -
, Waschstoffe .

Vertreter für Wiesbaden :

Louisenstrasse H Louisenstrasse
No . 35 , Part . Ht ? l « ffo No . 35 , part

W ärmllasclien
in Rupfer , Messing , Zinn und Blech von 8 Mark
an bei « d . Meyer , Hof - Kupferschmied ,
3809 HSsnergasse 10 ,

Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt
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Milch - Angebot !
Infolge Vergrößerung meiner M -lchwirthfchaft bin ich in

der Lage , ca . 80 — 100 Liter beste Milch täglich abgeben zu
können . Offerten erbeten an

7444 Fr . Behrendt * . Hof Kassenbach .

Holland . Schellfische
heute eintreffend bei pe Strasburger ,
7579 Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstraße .

7566 Eonl « Wilk . Tilsit .

Kein Haften mehr !
Die überraschende Heilkraft des ZwirbklsafteS in ri »er

Leide « findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch der

O . Tietze ’
s Zwiebel - Bonbons

„
Kefir “ ( Milchwein )

Kirchhofsgosse S , nahe der Langgasse .
dl . 8 . Auch ist dastlkst die Lodeneinriöblnna »u » erf 8040

1 . Qnalität Kalbfleisch . per P,d . 50 Pf . ,
ßkrieandeau und Gchnitzel . „ „ 1 Mk

empfieblt ]
--- - ~ *

«e ® (
Chai
Kac

« iss
Ihn

Carl Schramm ,
SsriebrichMafte 45 .

aus Klopveuheimer voller « nd pasteurifirter Milch , »
nach lusfischem Originalverfahren , bereitet täglich frisch die SL

Drogenhandlung von Otto Siebert , geprüft als Apotheker , leier
MarkistraLe 12 , via ä -vis dem RatbbauS . 7870

* " *

Mein '

tiiTt

Zubereitung bet Husten - , Lungen - , Brust - und Hals - W "

fftirho * <•» flA* ftK .

Puten , fett und jung , 70 Pf . per Pfund ,
Hühner und Hahne » (Poularden ) 63 Pf . per Pfi
frische Tafelbutter netto 8 Pfund für 8 Mark

üefere franco Haus und Nachnahme

la Qualität Kalbfleisch k Pfd . - .60 M . ,

„ , KalbSfrieaudea « k „ 1 .20 „
Schinken (roh und abgekochi ) , täglich frisch abgekochtei
Solberfleisch , sowie alle Wurstsorten empfiehlt

H . Mendel . Metzaergssse 35 . 8381 •

8 ,
iurl, "

In Packeten k 50 und 25 Pfg . nur zu haben in der ai

Droguen - Handlung von F . R . Haunschild , Iwr
17667

______________
RheinAraüe 17 , neben der Post . MZ

Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts . -

Reis a Psd . 14 20 uub 24 Pfg . , gr . Gerste ä Psd . 20 Pfg , #«*
*

f . 24 Pfg . , Gries ä Pfd . 18 Pfg . . franz . 24 Pfg , f . Supper - pil
nudeln ä Pfd . 30 und 32 Pfg , Surpentem k Pfd . 30 Pfg ., -
f . Bandnudeln ä Psd . 28 und 30 Pfg . . Micaronen k Pfd xichtt
34 und 36 Pfg . , ich . Hafergrütz - ä Pfd . 28 Pfg . , R . 25 Pfa ,
Würfel - Raffinadeä Pfd . 34 , B . 32 , R . 30 Pfa . Kernseife ä Pst . » au ,
25 und 24 Pfg . , Gl .- Schnuecseife k Pfd . 18 Pfg , Toilette »- Eerj ,
f - ise billigst , schweb . Streichhölzer 15 , gew . 9 Pfg . , Putzlüchr
95 , 60 28 Pfg . w . 35 Pfg . , Steannlichre und Stä . ke billigst .
Apfelki aut ä Pfd . 16 Pfg . , b . 10 Pfd . billiger , bl . Saudkartoffeln
per Kpf . 28 und 30 Pfg . Sauerkram 10 Pfg . , bei 10 Pst .
Rabatt , sämmtliche Hülsenf - ächte , gutkochend billig .

O > on einem Gute in der Nahe Wiesbadens wild noch Hm z
'■v Milch das Liter zu 17 Pfg . abgegeben . N . Exp . 786f Fm .

3 Diese Melangen übertreffen an Wohlgeschmack den Original -Thes .

Berta ’n Hausstands - Theo nach deutsch . Geschmack , Kiste BKilo ,
in Packeten d50 Grm .35,40/15,50,65 Pfg . dlOOGrm .60,70,80 £ 0,100 Pfg .
Berta 's Karawanen - Thce nach englisch . Geschmack,Kiste 2Kilo ,
in Büchsen d lOOGrm . — unter luftdichtem Verschluss —80,100,120 Pfg .
Berta 's Frühstücks - Thee nach russ .Geschmack M9.80Kiste IKilo .

Lu haben in den Colonial « . . - , Droge « - « . Delikatessen - Geschäfte « ,
e Wo sichnochkeine Niederlagen befinden, werden solcheerrichtet . ,

IChocolade
. aliilorn M.1.40entsprichtaus .

lind . Fabrikaten mit M. 1. M vollständig .

H . NESTES KINDERMEHL

dei

ersten mediolnischeu

Autoritäten .

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .

Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,
leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN

bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen .
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede

Büchse die Unterschrift des Erfinders Meer ! MTeetlds .

Verkauf in allen Apotheken und Droguen - Handlungen .

R
w g
erfoi

(H . 1 Q.) 87

Zahlreiche

« 376

em

«II : 3

Buffi
Achtti
3 nutzt
lisch, :

IJop !

W. 1

Mt

äppiä
ft die

20 jähriger Erfolg .

MvWMsM, '

worunter

1? Ehrendiplome
und

UGoldeneSedaillen .

( H . 78260 .) 36

der Gesammteindruck der
;te , sondern auch

gesetzlich einge -

tragen und geschützt . Vor jeder Nachahmung oder

Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge¬
warnt , und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigen¬
den gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich der

für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile .
Man findet den echten BEMEDICTINEB

Liqueur nur bei Nachgenannten :

Carl Acker ; Eduard Bohm , Weinhandlung ,
Adolphstrasse 7 ; Äug . Engel , Taunussträsse 4 ;

Anton Schirg , Schillerplatz .

Georg Bücher , Wilhelmstr . 18 ; Martin Foreit ; J . C .

Keiper ; Chr . Keiper ; Friede . Äug . Müller , Adel¬

haidstr . 28 ; J . Kapp , vorm . J . Gottschalk ; J . M . Roth ,

gr . Burgstr . 1 ; F . Strasburger ; H . J . Viehoever . 8

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die

viereckige Etiquette mit der Unterschrift des General -

Directors befindet .

Destillerie der Abtei zu Fecamp
(Frankreich )

VtiRITABLE LIQUEUR

BtNtDICTINE
der Benedictiner Mönche .

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und

die Verdauung befördernd .

VtETTABLE MQUEÜR BENEDICTINE
Marques ddposees en France et ä l’Etranger

C 0

( E . O . MOSER & Cin
X ^ STUTTGART , < > J

o -
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empfiehlt 8364
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11
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chtei

8381

M

It

tiger

bet

E, Vereen mit Sprungsider - Rahmen , 1 Ktewerfchrank ,
Wknschr . weg -ugSb . sehr bill . z . vk . AdolvhÜr . 12 , II r . 8101Pffl -

per «

jjsg ., 8ett , 2 Kleiderschränke , 1 Küchenschrank , 1 Waschkommode ,
Psd . ^ chlt sch, 1 ov . und 1 Antoinettentisch , 6 Stühle , 1 Spiegel ,
sjfg , Ldvjch , i Reaulatar . 4Aallerien , lSess «l Rbeinstr . 35 P . 149

Pfd .

lchk

1000

1000

1000

16 .—

16 -

18 .—

iilch ,
die

tlet ,
'870

noch

ffel«

Pft .

WO

Wilh . LinnenkohL
Kohle « -

, Coks - « . Breuuholz - Handlttng ,
Bre « « holz - Spalterei

(Comptoir : Ellenbogengasse 15 , Lager : untere Adelhaidstraße )

Preiswürdig zu verkaufen
« Garnitur , grüner Wollripsbezug , i Sophalisch ,
Chaise - Iongue , 1 Fahrstuhl , 1 Kommode , Mahagoni ,
Nachtschränkchen , Mahagoni , 1 Buffet , Rußdäum ,
Kisschrauk , 1 ganzer Teppich für ein kleines Zimmer ,
JmmerCloset , 1 Blumentisch . Räß . Sxped 8098

r .

m,
EN

de

Ratten und Mause 4Ä .
M giftfreie Mittel von Robert Hoppe , Halle a/S .
erfolg garautirt . In Spachteln a . 75 u - d 40 Pf . echt bei

Lonis Schild , Drogerie ,
81376 Lauaaafse »

Gare Warte ». erde zu haben Fetbpratze 22 . 8Z71

^ochstötte 27 sind zu verkaufen : 2ibünge Kleider » und
«cheuschräuke , Bettstelle » , Waschkommode » , Kom -

. b« lackirte Tische , Küchen » und Nachttische bei
1 fcein r Thurn .

Wmferstratze 3S , Bel - Etage , werden billig abgegeben ,
«H : $ compl . franz . Betten mit Haarmatratzen , 1 nußb .
8 « ffct mit weißer Marmorplatte . 2 Waschkommoden und

Mchttische mit Marmorplatte , 1 Bertieow , Gallerieschränkchen ,
3 nttfeb . Kleiderschränke , 2 Kommoden , 1 Ausziehtisch , ovaler
lisch, Bücherschrank , Secretär , 1 Pfeilerspiegel mit Trumeau ,
iSopha ' s , Spiegel , 1 Console , Schlasdivan , 1 Sovha , Servtr -
W , 1

. Plüsch - Garnitur , 1 Sopha , 6 Stühle , 6 Barockstühle ,
Mhtisch , Nipptisch , Eß - Service , Küchmschrank , Küchengeräthe ,
eppiche, 7 Fenster Vorhänge , Oelgemälde u . s . w . Daselbst

st die Wohnung auf 1 . April , auch früher zu vermiethen . 195

__ ________
_______________________________

7190
»in Werges , sehr gut erhaltenes Mttasktetd mit Schlepp -,
äse andere Kleider abzugeben , Räh . Exped . 8227

[Mr Wolle wird aeschlumvt AaNustraste 17 . 49

zweckmäßigste Prima HauSbrandkohleu ,
aus Mischung der besten Fett » und beliebtesten mageren Flamm¬
kohlen , für Feuerungen in Küchenherden , Säulen - u . Porzellanöfen :

} Alßkohlengrus . . . . . pro 1000 Kilo M . 11 -
„ la Raschmenkohlen (namentlich

zu gewerbl . Zwecken geeignet )
„ 2 Ofen - und Herdkohlen ( ca . 40

bis 45 °/o Stückgehalt ) . . .
„ 3 Ofen - und Herdkohlen ( ca . 50

bis 6O °/o Stückgeholt ) . .

Möbel - Berkauf 6834

1 . Etage , 10 Langgasse 10 , 1 . Etage .
1 Plüsch Garnitur mit 6 Sesseln (roth ) , 1 do . oliv ,

1 Secretär , 1 zweith . nußb . Kleiderschrank , 1 Spiegel¬
schrank , 1 Äert -cow , 1 Schreibtisch ( Mah goni ) , 1 Schreib¬
tisch ( Nußb .) , 2 schöne franz . Betten , 2 Waschkommoden
mit Marmorplatten , Nachttische , verschiedene Etagöre rc .
billig zu verkaufen 1 . Etage , Lauggasse 10 , 1 . Etage .

Wcklovve « t » aUeii Munirn Weveraasse 46 . 8121
tw FtUaei billig zu verlausen Aciechaiditrane 4 . 7826

Billig z « verkaufe « :
3 dreiarmige Gas -Lüster ,
2 Coufe etious - Ttäader ,
4 Dame » Büste « ,
13 Kiuder - Büste « ,
1 eisernes Firmenschild .

_________
Lauggasse 6 , 2 Treppen .

Lie® Farbmühlen , gut erhalten , mit Schwungrad , sind
LLbzuaeben bei Er . Vettwrling , Jabnftraße 8 . 6833

Meiler Backfteiue ( Mant >losen ) , 200,000 , zu ver -
Ph . Sehweisegnth , Röderstraß - 23 . 7873

Wvelfpane können abgeholt werden Herrngartenstr . 9 . 8273

Pst . Rauape ( neu ) für 42 Mk . , drei neuoergoloete Keuuer -
t « ttieu ä 3 Mk . abzugeben Michelsberg 9 , 2 St . l , 8399

Eia noq fast neuer Herreu - Gchreivvurea « , Mahagoni ,
E 120 Mk zu verk . Kirchgasse 43 , Schreinerwerkstätte . 7907

Die Kohlen -
,
Coaks - & Holz - Handlung

von Wilh . Kessler , 2 Schulgafse 2 ,
empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohlen der Ber¬
einigungs - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen
Feuemngs - Anlagen (wenig rußend ) , als auch Gas - ,
Anthraeit - und Patentofeo - Coaks in jeder Korn¬
größe , Rutzgries , Holzkohlen , Brann - und Stein -
kohIen - Briquetts . Letztere beziehe ich von der Zeche
B ankeuburg und eignen sich sehr für Porzellanöfen .
Mit trockenem Brennholz (buchenes und kiefernes )

Lwtrd
ieder Auftrag prompt ausqeführt . Auch sind die

neuesten Kohlenzünder eingetroffen . 871

Buchen - n . Kiefern - Scheitholz I . Dual . ,
Sanz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Schwelssgnth ,
l ' M Holz - und Koblenhondlung . Rerostraße 17 .

Braunkohlen .

Von unserem Kohlenlager Hierselbst Oranienstratze 4
verkaufen wir ab heute :
Rohe Kohle « ä Ctr . 0,70 Mk .
Geschnittene Talon - Kohle « , Q - gotm , ä Ctr . 1,15 „

für Porzellan - und Reguliröfen .
Die Kohlen verbrennen ohne Ruß und Schlackenbildung .

Brannkohleugrnbe «

„ Gute Hoffnung " und „ Christiane "
z « Westerbnrg .

Bestellungen werden auch entgegengenommen bei
1698 Herrn Joh . Dillmann . Sckwalbacherfiraße .

Ruhrkohlen
,

stückreiche Waare , direkt aus dem Schiff , per Fuhre 20 Ctr .
über die Stadtwaage franco Haus Wiesbaden 15 Mk NuL .
kohle « 20 Mk . empfiehlt A . Eschbacher .

Biebrich , d - n 16 . F bruar 1888 . 7343
In Hetztoch No . 14 steht em Riad mir Katv zu verk , 8148

Habe 20 — 30 St . Roßkastanien - und Ahorn - Bäume (Prackt -
Exemplare ) abzugeben . Er . König . Scbiersteinerw ' a . 8078

Ein Braud Backsteine (215,000 Siück ) , gut gebrannt ,
zu verkaufen . Räh . Sxped . 8332
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Weinstube

von

Ed . Weyers , Wilhelmstraße 5

( Alleefeite ) .
»/* Liter Wei « zu 25 Pf ., ein warmes Frühstück

SS Pf,Ed . Weyer » . 8081

Restauration Dienstbach
,

Geisbergstrasse 8 .

Bon heute an verzapfe prima Gxportbier — nach

BNfener Branart — aus der Werger
' sehen

Brauerei in Worms a . Rh .
Die alleinige Niederlage an hiesigem Platze ist mir über¬

tragen und gebe Biere in Gebinden und Flaschen ab .

Bestellungen auf Bier werden auch bei Herrn Hölzer ,

Kirchgasse 13 im Laden , entgegengenommen .____________
5129

Gasthaus zur
„

Guten Küche “

,
Löhrstraße 24 , Mainz .

Weiaverkanf in Flaschen und Gebinden ä Liter 45 u . 60 Pf .
7014 W Goldblatt in Mainz .

Bad . Scliraubeii - Damplsehiinahrts - GesellschafL
Regelmäßige Verbindung nach Mannheim -Lndwigshafeu

und Rnhrort -D « isb « rg , sowie allen größeren Zwischen ,

stationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .
Nähere Auskunft erthetlt die Agentur Biebrich .

18303
_________ __ ____________

J . F Hillebrand .

Corsetten
für Dame « mit ) Kinder ,

Confirmanden - Corsetten .

Größte Auswahl . Billigste Preise .

8062
________________

A . Ray » » . Michelsberg 16 .

1 Unterzeichnete empfiehlt sich den geehrten Damen im An -
14 . fertigen und Umändern von Costüme « , Mäntel » unb

Mantelets nach neuester Mode unter Zusicherung guten
Sitzens und reeller Bedienung . ;

Hochachtungsvoll
Frau Günther , Adlerstraße 52 , 1 Stiege .

Daselbst werden auch Mädchen angenommen , welche das

Kleidermachen e ; lernen wollen ; auch solche , welche « nr für sich
arbeiten , können das Kleidermachen , sowie Weißnähen mit
ZeiÄnen und Zuschneiden gründlich erlernen . 8021

Erste Wiesbadener Kaffee- Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . H . liinnenkohl ,
Ellenbogengasse 15

( gegründet 1852 — Telephon 94 ) ,

empfiehlt

vorzüglichen gebrannte » Kaffee
in den Preislagen von

Ml . 1 . 86 , M . 1 . 46 , Mk . 1 . 56 , Mk . 166 , Mk . 1 . 76 ,
Mk . 1 . 86 , Mk . 1 . 96 , Mk . 2 . - , Mk . 2 . 16 , Mk . 2 . 20

pro Pfd . in ausgesuchtesten , feinsten Qualitäten .

Server empfehle meine » anerkannt fehr gute »

prelswerthen

candirten Kaffee
in Packeten von 1 Pfd . Mk . 1 . 76 und */ * Pfd . 85 Pfg . ,

rohen Kaffee
in großartiger Auswahl .

Zuüer in den billigsten Preisen . 6789

Von den so rühmlichst bekannten

Choeoladen und Cacaopnlvern
unter der ständige « Coutrole deS Geheimen Hoftath

DT R . Fresenius aus der Fabrik

Starker & Pobnda
, Stuttgart ,

befinden sich die Niederlage « in sammtlichen besseren
Detail . Geschäften .

Vertreter Adolf Kllngsohr ,
Wiesbaden .

NB . Man achte genau auf die Gouttolmarke

Dr . R . Fresenius , welche sich auf jeder Dose
und Tafel befinden muß . 5126

Frische Egmonder Schellfische
treffen heute ein . 8381

Kirchgafse 82 . J . C . Hei per , Kirchgaff « 82 .

| ffA J ü0 Hüte , Coiffure « , Häubchen re . werden billigst
.IlvU

“
öe anaef . in u . außer demHause Kirchhofsaasse 3 . 21700

Wagen - Borden und - Schnüre
emvfieblt billigst A . Rays » , Michelsberg 16 8063

E . Hartung '
, Bleichstrasse II

,

empfiehlt sich in alle » MonogTamm - Mickereie « bei feiner
Ausführmn und billigen Preisen .

______________________
8046

jj # Wagner ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Pianoforte - Handlung .

( Verkauf und Miethe .) Hfl

Makart - Bouquets ,

sowie alle Arrangements dieser Art von nm

schöner , frischer Waare zu sehr billigen Preisen
empfiehlt Emil Becker ,

7819 Blumerrladeu am Kochbruuueu .

Beweise
von der Vortreiflichkeit der Schmidt ’» Waschmaschine ,
welche in keiner Familie fehlen sollte , erhält man bei Fra »
Dr . v . Mala per t . Gustav -Adolsstraße 1 , Herrn Herr¬
mann , Emserstraße 4 Fr . Weihrauch und Fr . Racke¬
mann , Emserstraße 22 , Fr . Mittwich , Emserstraße 17 ,
Dr . Kaphengst , Adolphshöhe , Dr . Sämann , Göthe -

straße 1 , Pensionat Lohmann , Geirbergstraße 17 Fr . Kern ,
Geisbergstraße 7 , Fr . Mathes , Web ergösse 4 , Fr . Klee ,
Webergbsse 22 u . v . a . Maschine « stehen zur Ansicht und
werden Bestellung und Anleitung gegeben von K . Kaiser ,
Oraniensteaße 6 , A . Rumpf , Häsnergasse 7 , Ph . A . Ries ,
MamitiuSplotz 6 .

__________
.
______________ __

8038

| V
"

Einige Eaton - , Speise - urd Schlafzimmer -

Wnrichtnnge « , sowie einrelne Betten und Garniturea
billig »u v - rkanfen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Seegras - Marratzc » 10 Mk . , GttohsäckebMk ., RrffeU
B und 6 Mk . , Deckbetten 15 und 16 Mk . zu verkaufe «

kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre . 6045
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Kragen ,
Manschetten

. Taschentücher bei W . Bent » , Dotzheimerstr . 4
,
Part . §

Für Confirmanden
empfehle in besten Qualitäten zu ausserordentlich billigen Preisen :

Hem deut eiche , schwarzen Cachcmlr ,
echte Schweizer Stickereien , weissen Cachemlr ,
Hemden - Ei Bisätze , Futterstoffe .

11111 Fertige W äsche
,

— —

Hemden — Beinkleider — Unterröeke etc .

Anfertigung von Damen - und Herren - Wäsche nach Maass unter Garantie .

4430
M . Bailmann

,
kleine Bnrgstrasse 9 .

Flaschenbiere
.

Pilsener , Münchener , Erlanger , Culmbacher und

Frankfurter Lager - « nd Export - Biere ,

vorzüglichster Qualität , in ganzen und halben Flaschen , empfiehlt die

BiewHhllMung von 3 . & « . Adrian
, Bahnhofftratze 6 .

PreisBerzeichuist gratis « nd franco ! An Wieder - Berkäufer Rabatt !
M7 DM

"
Lieferung frei in s HauS .

Weinverkanf über die Strasse :
Badenheimer ...... per Flasche — Mk . 70 Pf .
Winkeier .  ........ 1 „ - „
Hochheimer . . . • • • - * „ 1 „ 40 „

Rothe Weine :
Affenthaler ....... per Flasche 1 Mk . 20 Pf .
Ingelheimer . . . . . . „ .

1 „ 50 „
ohne GlaS , bei 12 Flaschen frei in ' s HauS geliefert , empfiehlt

77so E . Beinecker , Langgaffe 5 .

70

20 ft .
Wie einige Sorten ansgezeichnete Beerweine von
» Mark 50 bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

Griechische W eine
der Firma

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

Eamarite , herber Rothwein . . . I Mark 80 Pfg .
Mont Enos , herber Weißwein . 1
Achaia - Malvafier , borg . Süßwein , 2
Moscato , Vorzug ! . Süßwein . . 2

Mavrodaphu « , vorzügl . Süßwein , 2

123 E . Rudolph , Weilstraße 2 .

Münchener Bürger - Brä « ,

Wissenschaftlich anerkannieZ , gesavdheitlicheS Bier , empfiehU
101 Allein - Ausschank im Glas - und Flaschen - Verkauf
. Chr . Hebinger , „ Saalbau Nerothal "

,167 Stiftstraße 16 .

Au - meinem reichhaltigen Wein - Lager empfehle ich
meinen 1884er

Weiss - Wein
(Henes WachSthum ) ü 60 Mg . per Flasche ohne GlaS
als vorzimlrchen Tischwem . Meinen 1883er , ebenfalls
eigenes Wachsthum , gebe ich ä 50 Pfg . per Flasche ab
und empfehle als feinere unb feine Weine :

ohne Glas

Laubenheimer M . — .80
Deidesheimer „ — .90
Erbacher „ 1 —

Niersteiner „ 1 . 10
Hochheimer „ 1 .30

ohne GlaS

Geisenheimer M . 1 .40
Rüdesheimer „ 1 .60
Rauenthaler „ 1 .90
Ranenth . Berg „ 2 .40

u . s. w . u . s. w .

Für Reinheit Garantie . — Bei Mehrabnahme Rabatt .
Weine in Gebinden von 60 Pfg - an per Liter

liefere jedes Quanttrm , auch nach auswärts .
6714 J . Rapp , Goldgasse 2 .

Äh ein wein .
Vorzüglichen , gänzlich rewgehaltenen Weistweiu in Flalcken

und Gebinden , sowie feinsten Rothwein in Flaschen ( Oriainal .
abfüllung der Königlichen Domäne , wodurch absolute Rembeit
garantirt ) empfiehlt

4

C . Pfeil , Moritzstraße 8 .
Der Rothwein eignet sich ganz besonder - für RconvaleSeerten

wegen lnner völlra ^n Nattnreinheit .

Ankauf ÄTÄ ' *
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Amerikanische

Dampf - Bettfedern - Reinigungs - Anstalt
Akeder « werden jederzeit staubfrei und geruchlos gereinigt .

S160 Wllh . Leimer , Schachtstraüe 22 .

Herrn - Schreibtisch
,

g ' bote mit Preisangabe unter ^ Schreibtisch "
gefälligst bei der

Expedition zu binterlegen . _____________________________ 8271

Zwei gebrauchte , guterhaltene Halvverdecke ,
Bock zum Abnehmen , da - eine zwei Monate ge -
fahren , und zwei gebrauchte Breaks preiswü - dig
zu verkaufen bei Ph . Brand , Kirchaasse 23 . 5297

Erne kleine Drehbank ( neu ) für Metall - und Holzdreher
drei ? würdig zu verkaufen Friedrichstraße 8 .

_______________
9726

Eine Schrotmühle , noch neu , für Hand - und Dampfbetrieb ,
billig obzugeben bei Fr . Vetterling . Jahnstraße 8 . 6832

Ein Bügeiöfchen zu verk . Schwalbacherftraße 10 . tl . 754Ö
« ine Partyre guies Mrnmmer zu verkaufen der

7492 4 . Hornberger . Moritzftrabe 7 .
Wnres , vtMgrs Mrttageffeu und Abeudeffeu m

ind außer dem Hause Markst aße 29 , 2 . Stock . 8126

< 6 Ua <m , & tpvtoJCw * v nie

Ein kleines Landhaus , mit über 3 Morgen Garten , Stal¬
lung ic , bei Wiesbaden , für 24,000 Mark zu verkaufen .
Räh . Exped . 4246

Villa Kapellenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 1628
Hans mit Thorfahrt , Seitenbau , Hof « ud ( Batten *

im südlichen Stadtthnle , wird wegen geschäftlicher Unter¬
nehmungen bei 20,000 Mark Anzahlung billig verkauft .
Gute Capital Anlage . Räh . durch

Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 6863

Thailhühorin wit kleiner Einlage zur Gtablirnug
I llöllIldUmil eines rentable « Geschäftes gesucht .

Offerten « nter J . 1 « au die Exped . erbeten . 8406
Eine Metzgerei mit Schlachthaus , Laden , Woh .

unug unn allem Zubehör , noch Alles in neuem Zustande ,
in guter Lage , ist auf gleich zu verm . Räh . Exped . 5938

5 — 6900 Mk . werden per sofort von -einem Geschäftsmann
gegen entsprechende Zinsen auf vier Monate gesucht , event .
Eintragung auf ein tm Besitze desselben befindliches Haus .
G -f . Offenen sub B . 8 . » 5 postlagernd an das Haupt¬
postamt Wiesbaden erbeten . 8019

Gesucht eine Kapitalanfnahme von

20 - 25 Mille m ,
begriffene Fabrik in hiesiger Gegend . Offerten erbeten unter
U . 2489 an Rudolf Moise , Frankfurt a . M . 52

8000 Mk . und 2000 Mk . aus Nachhypotheke gesucht .
Offerten unter A . R . 19 an die Exped . d . Bl . erb . 8212

3000 Mk . erste Hypotheke auf ein HauS und Land gegen
doppelte Sicherheit zu leihen gesucht . Offerten unter
E . K . 12 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8000

18,000 Mk . auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 18964

40 - 50,000 Mk .
werden auf 1 . Hypotheke zum 1 . Juli ohne Zwischenhändler

zu leihen gesucht . Räh . Exped . 8108

100,000 Mk , auch geth ., auf 1 . Hyp . auSzul . R . E . 6263

24,000 — 28,000 Mk . liegen Anfangs Februar gegen gute
hypothekarische Sicherheit zum Ausleihen bereit . R . E . 5432

40 — 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . per 1 . Juli auszul . N . E . 6265

80,000 Mk . Privat Capnal ä 4 °/o bei 7773
Otto Engel , Bank - Comm ., Friedrichstraße 26 .

10,000 , 15 — 20,000 Mk . auf 2 . Hypothek ouSzuleihe » .
Lins , Mauergaffe 12 . 6267

8 — 9000 Mk . o . 1 . Hyp . auszul . d . M . Linz , Mauerg . 12 . 6471

Bei 1000 Mark Gehalt
und Provision sucht solide Agenten zum Verkauf von Kaffee ,
Cigarre « rc . in PostcolliS an Private
9891 Wllh . Volckmann , Hamburg .

Unterricht i » Porzellanmalen in und außer dem

Saufe
von F . W . Nolte , Maler , Karlstrafte 44 , eine

tieae hoch . Gekittet wird aller Porzellan feuerfest . 86

Ern « ind eryäit gute Pflege . Räh . Exped . 7165

Eine persecte Kletbermacherin übernimmt Arbeit in und
außer dem Hause . Näh . Langgasse 3 , 2 . Stock . 8386

axaxA / CLvßxM/lz .

Personen , die sich anbietenr

Eine theoretifch -praetisch gebildete ( Hco . 551b )

Kindergärtnerin
sucht zum 1 . Mai Stellung bei einer Familie . Offerten sub
Hco . 551b an Haasenstein & Vogler , Lübeck . 39

WSF Eine geübte Taillenarbeiterin sucht noch einige
Kunden Näh . Bleichstraße 15 , 2 Treppen hoch links . 7222

Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , wünscht Beschäftigung
in eimm Geschäfte . Näh Michelsberg 9a . 8420

WM
" Ein zuverlässiges , reinliches Mädchen sucht von 1 dis

4 Uhr Beschästigung . Näh . Rerostraße 42 , Hinterh ., 2 St . 8408
Eine Frau sicht einen Laden zu putzen . Räh . Steingaffe 10 . 8412
Eine Hotel - oder Herrschaftsköchin sucht auf 1 . oder 15 . Mä *z

Stelle . Offerten unter „ Köchin " in der Exped . erbeten . 8066
Ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugnissen sucht leichte

Stelle . Räh . bei Frau Zapp in Biebrich . 7939
Ein bessere - Mädchen , welches nähen , bügeln und serviren

kann , sucht Stelle als Hausmädchen in einem feinen Herr -
fchaftshaus auf sofort oder 1 . März . Räh . Häfnergasse 7 ,
3 Treppen hoch . 8256

Ein Bursche welcher in einer Wein Handlung thätig war ,
sucht Stelle . Räh . Michelsberg 28 , Schreinerwerkstäite . 8430

Perfoae « , die gefacht werbe « :

M o d e s .
Erste Arbeiterin für ein feines Putzgeschäft gesucht .

Offerten unter K . 40 an die Exped . d . Bl . 8357
Geübte Kleidermacherinnen werden gesucht Webergasie 48 8175
Eine perfecte erste Taillennäherin dauernd

gesucht Webergasse 10 . 8204
Geübte Taiüeu - Arbeiterin und eine Rock Arbeiteri «

per sofoit gesucht bei Frau Vetterling , Jahnstraße 8 . 8272
In Mode , sowie Eonfection wird je eine gebildete , junge

Dame zur gründlichen Erlernung gesucht .
Geschw . Rroelsch , gr . Burgstraß - 10 . 8146

Lehrmädchen für den Laden suchtg
Christ . Jstel , Webergasse 16 . 7986

Brave , fleißige Mädchen können dar Kleidermache « und
Znfchneideu gründlich erlernen TauuuSstraße 55 , III . 8280

Einige Mädchen aus guter Kamille könne « daS
Kleidermache « erlernen . Räh . Schwalbacher »
strafte 47 , 1 . Stock . 8418

Für die Armen - Angenheilanstalt wird
MF eine Krankenwiirtert « gesucht . Nur solche

wollen sich melden , welche gute Zeugniffe besitzen . Näh . in
der Anstalt Elisabethenstraße 9 . 141

Köchin .
Eine perfecte Köchin wird gegen hohen Lohn ge¬

sucht . Rur solche mit guten , langjährigen Zeugnissen
wollen sich zwischen 9 und 11 Uhr Vormittag » Kirch -
gaffe 2b , 2 . Etage , melden . 8116
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Gesuche :
Sine schütte , uumöbl . Wvhuuug von 2 - 3 Zimmern ,« angenehmer Lage , wird mit Bedienung bis zum 1 . März

» ■Lethen gesucht . Offerten mit Preisangabe beliebe man an

b.
" brauereibesitzer Koch , „ Hotel Aaker "

, Castei
Mainz , zu richten . 8155

rein junger Mann , der seine kaufmännisches Lehre
» oft

b ^ en f° a / sucht auf 1 . März l . I . ein Zimmer mit
. U

^
Offe - ten mit Preisangabe nimmt die Exped . d . Bl . U " ter

25 entgegen . 8330

Ein tüchtiges Zimmermädchen wird per 15 . März im „ Bad¬
haus zum goldene » Brnnuen " gesucht . 8402

Ei » braves , anständiges Mädche » gesetzten
Alters , welches bürgerlich kochen kann « nd Haus¬
arbeit verrichtet , wird gesucht . Näh . Exped . 7752

Tin kräftiges Mädchen vom Lande , mit guten Zeugnissen
und in allen Hausarbeiten vertraut , wird gesucht Adelbaid -
ßraße 41 im Laden . 8240

Eine zuserlässige Person , welche besonders ein Kind von
I Monaden zu bebandeln weiß , wird zum 15 . März zu Kindern
gesucht Langgasse 3 » . 8403

Tin älterer , in allen Hausarbeiten erfahrenes Mädchen , wird
gesucht . Rur solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden .
Näheres Faulbrunnenstraße 13 , Parterre . 8372

Ein guiempfohlenes , in Küche und Hausarbeit tüchtiges
Mädchen wird zu Mitte März oder 1 . April nach auswärts
gesucht . Räh . Geisbergstraße 15 Parterre . 8867

Gesucht zwei Mädchen , ein tüchtiges , welches
gut kochen kann , und ein zweites für Haus¬
arbeit auf gleich oder 1 . März Goldgasse 7 . 8324

Ein starkes Mädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Part . 8437
Ein braveS Mädchen , welches die Küchen - und Hausarbeit

versteht und gute Zeugnisse aufzuweisen hat , wird auf 1 . März
gesucht bei Ohr . Gaab . 8433

Ei « braves , fleißiges Mäd -

Sr ” 6 ' che « für Küche « - « « » Haus¬
arbeit zu « 10 . Mür » gesucht Rvfeu -

» ratze 6 . m4i

Dikllstsuchkllde Mdchcn STSWflrtS
LogiS durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 8081

Junge Leute , welche beim Militär gedient haben , gute Füh .
rungS - Zeugnisse besitzen und noch nicht 25 Jahre alt sind ,
Heroen zur Beschäftigung im Postdienst bei dem Postamt i »
Wiesbaden (Rheinstraße ) vargemeikt .

Tin Gchlofsergeselle (selbstständiger Arbeiter ) gesucht bei
J . Cratz , Mauergasse 10 . 8289

An angehender Commis für ein Detail - Geschäft gesucht .
Offerten mit Gehalts - nsprüchen werden unter O . N . 24 an
die Exped . erbeten . 8105

Junger Woehenschneider gesucht Grabenstraße 11 . 8085

Ein Lehrling
mit den nöthigen Schulkenntnissen und guter Handschrift kann
M Erlernung der Buchführung rc in ein hiestges feine »
Geschäft gleich oder nach Ostern eintreten . Räh . Exped . 8205
, An wohlerzogener Junge kann unter günstigen Bedingungen
m die Lehre treten . Louis Gangloff, | 7303

Buchbinderei u . Cartonnagen , Kirchgasse 14 .
ün kräftiger , wohlerzogener Junge von außerhalb kann die

« etzgerei erlernen . Räh . Exped . 53 5
Zu Opern suche einen braven Jungen in die Lehre . 7872

Ph . Bchweissguth , Metzzer , Röderstraße 23 .
An Knecht gesucht Steingasse 32 . 8163
Hofgut Geisberg sucht einen ordentl , sauberen Acker »

urecht . Rur solche mit guten Zeugn . werden berücksichtigt . 8439
An gewandter Hausbarsche gesucht bei 8316

Georg Bücher , Wilhelmstraße 18 .

» „ geböte :

Bahnhofftratz - 8 , Bel - Etage ,
neu hergerichtet , zu verm . Räh . daselbst im Laden . 7598
Bleichstraße 8 , 2 Treppen , ist ein elegantes Eckzimmer mit

Pension zu vermiethen . 8369
Ricolasstraße 16 ist die 2 . Etage ganz oder getheilt zu

vermiethen . 7512
Oremieustraße 27 , Hth . II . , zwei heizb , schöne , unmöbl .

Zimmer billig zu vermiethen , eoent . mit Pension . 8238
Rheinbahnstraße bist eine Herrschafts - Wohnung , 9 Zimmer ,

Küche und Zubehör , zu vermiethen . Räh . 3 St . hoch . 5961
Gchwalbacherftratze 7 sind mehrere kleinere Wohnungen

und ein Barbier - Cabinet auf 1 . April zu verm . Räh .
bei RechtL - Consulent H . C . Müller , Mauergasse 14 . 7971

Weilstraste 18 , Seitenb . . 1 Tr ., sind zwei Stuben und Küche
per 1 . April zu verm . Freie Lage , ruhiger Wohnen . 8341

Eine Wohnung von zwei Zimmern , Küche , Glasabschluß und
Zubehör auf 1 . April zu Derrn . N Hellmundstr . 29 , Part . 7561

Möblirte Wohnung .

Aue abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
Bel - Etage , auf gleich zu vermiethe « . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise -

'

kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von
10 — 12 Uhr Borin , und 2 — 4 Uhr Rackm . Auch können die
Zimmer getheilt abgegeben werden . Räh . Exped . 19714

Schöne , möblirte Zimmer mit oder ohne Peusiou
z » vermiethe « Geisbergstraste 24 , Parterre * 933

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781
Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971
An möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgasse 6 , II . 3940
An möblirte - Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4,3 . St . 573 *
An möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgaffe 14 . 6712
1 schön möbl . Zimmer (sep . Eingang ) event . mit guter Kost

billig zu vermiethen O - anienstraße 27 , Hth . II . 8237
Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 11 , 1 . St . 8243
Möbl . Zimmer zu vm . Ecke d . Rheinstr . u . Kirchgasse 1,2 . Et . 2530
Ein möbl . Zimmer zu verm . Metzgergosse 26 , Parterre . 8001
An möblirte - Zimmer zu vermiethen Häsneraaste 19 , II . IW 65
Möbl . Zimmer zu vermiethen Ellenbogengasse 13 , 1 St . 7656
E . möbl . Parterre - Zim . zuvm . Marktstr . 6 , Eck . d . Mauerg . 8432
Eine heizbare Mansarde ( mit oder ohne Bett ) an eine einzelne

Person zu vermiethen Frankknstraße 15 , Parterre . 6340
Junge , anst . Leute erh . Kost u . Logis R . Bleichstr . 37 , H . 1,1 . 8014
Junge Leute erh . Kost und Logir Bleichstraße 2 , H . , I l . 8044
Reinliche Leute erhalten billig Kost und Logis Malt -

straße 29 2 Stock . 8125
Zwei retnl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgerg . 18 . 7364

hRiAhrifh Rathhaurstraße 23 ist eine schöne Wohnung
IHvVl llill von 3 Zimmern , Küche und allen Bequem -

lichkeiten für 320 Mk . an ruhige L ' ule auf l . Avril , u vm . 5948

s Möblirtez Zimmer mit Frühstück zum 1 . April von einem
einzelnen Herrn gesucht . Ges . Offerten mit Angabe des Preises
unter W . H . » 7 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8362

Lade « oder Hochparterre
in der Wilhelmstraße oder Webergasse zu miethen gesucht . 1
Miethe wird vorausbezahlt . Offerten unter v . M . 84 |
an die Exped . d . Bl . 8211 I

Rheinstrasse 7 Fremden - Pension . M35
1 — 2 j . Äkadchen , w hög . Lchranst . bet , s . b . anst Familie q .

Pension u . a . Pflege . Räb . Oramenstraste 15 3 St . 8231

Fremde fine en angenehme Wohnung m seinem Hause
und bester Laae Wiesbaden - . Räh . WilbelmSvlatz 8 . 2368

Frankfurt a . M .
9

Pension : « legaute Zimmer , feine Küche in bester
Lage de » WestendS : Kettenhofweg No . 83 . M .-No . 5961 )
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„ Die ist ein einziger , süßer Geschöpft " sagte Mathilde , von
dunkler Tluth übergossen , das Band aufrollend , „ ich möchte wissen ,
ob dieser Ernst , mit dem fie herankam , natürlich war oder
erkünstelt , jedenfalls hat fie ein wunderbares Nachahmungstalent .

"

„ DaS Erbtheil ihrer Großmutter , der Madame Dubois .
Ich habe mich neulich bei einem alten Franzosen nach Marie
de Lacoste erkundigt ; sie soll wirklich in ihrer Jugend die schönste
und begabteste dramatische Sängerin gewesen sein , ihr Charakter
tadel , und fleckenlos . Alles wie fie Dir erzählt .

"

„ Hast Du daran gezweifelt , Giuseppe ? "

„ Nein , aber es freute mich , dies von einem unbefangenen
Fremden zu hören . Du weißt doch , daß die Enkelinnen oft die

Wiederholung der Großmütter find .
"

Camilla saß jetzt , den Arm um Lorenzo geschlungen , in der
Palmenlaube , wo dieser allerhand Jnsecten und Pflanzen unter
einem ihm von Signor Tosti geschenkten Mikroskop beobachtete .

Sie war des Staunens voll , und Lorenzo mußte den Lehr¬
meister spielen und ihr erklären , was sie doch nicht fassen konnte ,
da eS ihr an jeglicher Vorkenntniß mangelte .

„ Meine kleine Mama hat mir Lehrer für Alles versprochen ,
ich will lernen , was Du treibst , Lorenzo , wenn auch nicht aus
solch '

schweren , gelehrten Büchern , wie Du .
"

„ Warum , mein Lieb ' ? "

„ Damit ich später , wenn ich mit Dir spazieren gehe , über
das sprechen kann , was Dir Freude macht und Dich unterhält ,
sonst wirst Du lieber mit den jungen Burschen gehen und mich
nicht zum Kameraden wollen . "

„ Aber Du liebst die Blumen doch auch ? "

„ Ja , aber ganz anders wie Du , mir genügt eS eigentlich ,
ihre Namen zu wissen . Für mich find die Blumen da , damit fie
duften , unS durch ihren Farbenglanz erfreuen und damit wir uns
mit ihnen schmücken . Du zerlegst sie , wer weiß , ob es ihnen
nicht wehthut ; oft schon , wenn ich eine Blume gepflückt , habe ich
mich gefragt , sollten sie es wohl fühlen ? Und das wäre doch sehr ,
sehr schlimm , Lorenzo ! "

Aus dem Tisch flimmerten die durch das Laubdach herein¬
brechenden Sonnenstrahlen ; gleich großen , goldenen Schaumünzen
lag das Sonnenlicht auf den bunt durcheinander geworfenen
Pflanzen .

„ Weißt Du noch , Lorenzo , wie Du mich einmal , als ich noch
ein ganz kleine « Mädchen war , auf dem Meere gerudert ? Ich
glaubte , Gold sei warm wie die Sonne , und ich wollte die großen
Sterne greifen , die auf dem Wasser sprühten und funkelten . Da
wäre ich bald über den Rand des Bootes gefallen . Ich erinnere

mich noch ganz gut , daß Du laut aufschreiend mich zurückgerissen .
"

„ Ich erinnere mich auch , Liebling , und habe eS mir zur
Lebensregel gemacht .

"

„ Wie meinst Du das , Lorenzo ? "

„ ES ist immer gefährlich , Gold erhaschen zu wollen ; schau ,
wie wundervoll der Flügel der Libelle unter dem Glas ausfieht !
Ist das nicht eine Pracht ! "

Camilla klatschte vor Freude in die Hände .

„ O , waS für herrliche Sachen Du mir wirst zeigen können
— aber waS Du vom Gold sagst , glaube ich nicht , Lorenzo, "

fügte fie nach einigen Augenblicken finnend hinzu .

„ Nicht ? Kleine Weisheit , versuch ' s nur gleich .
"

Lachend
deutete er aüf die goldenen Lichter , welche über die grünen
Pflanzenbüschel huschten .

„ O weh , o weh , wie die Nesteln brennen und stechen, "
rief

Camilla , die Hand vor Schmerz schüttelnd .

„ Siehst Du . einmal fällst Du in ' S Wasser , das andere Mal
verbrennst Du Dir die Finger, " lachte er .

„ Uad doch wünschen fast alle Leute , die ich kenne , reich zu
sein , Lorenzo , die Mutter selbst ficht ja keinen Fremden , ohne sich
gn seine Stelle zu träumen ! Und auch die jungen Mädchen und

Burschen , welche ich kenne , sprechen von den Reichen . Möchti
Du nicht auch viel Geld besitzen ? "

„ Bis jetzt habe ich eigentlich nie daran gedacht , ein - möÄ
ich, die Welt sehen ! "

„ Sichst Du , Lorenzo ? " Wie wolltest Du nun wohl reis»
ohne reich zu sein . Weißt Du noch , wie viel der Oheim , d«
gute Signor Maffo , auf dem Blumen - Corso auSgegeben ?
wenn ich doch an Lucia ' s Stelle gewesen wäre .

"

„ Und was hättest Du gethan , Camilla ? "

„ Ich hätte den Armen , denen wir begegnet , Geld zugewoch
und ich wäre freundlich gegen Jedermann gewesen und ich W
Dich geheirathet , Lorenzo, "

entgegnete fie , den Kopf an sm
Schulter legend , „ denn so gut und klug und wunderschön wie Dz
ist doch kein zweiter Bursche auf der ganzen , weiten Welt .

"

Lorenzo küßte fie lachend .

„ Ich hätte aber die Lucia doch nicht gemocht , Camilla , cs i|
ein Glück , daß sich Alles noch zur rechten Zeit gewendet .

"

„ Wie soll Dein künftiger Schatz aussehen , Lorenzo ? "

„ Das ist mir einerlei , nur muß fie recht hübsch sein , Blum
und Musik lieben und ein Herz besitzen , wie mein Schwesterchen
ein Herz so rein wie Gold .

"

Damit wollte er Camilla aus ' s Neue umfaffen und küsse»
fie aber entwand sich schnell seinen Armen und deckte das Gesiis
mit beiden Händen .

„ Nein , nein , Lorenzo , wir müssen uns die Liebkosungen ad
gewöhnen , wir lind Beide zu alt , aber sieh , da kommt Mada »
Dubois ! — O Madame Dubois , welch ein Staat , wie schön Du ii
dem grünen Kleid ausfiehst .

"

Lachend , jubelnd , eilte fie mit auSgebreiteten Armen bi
alten Freundin entgegen .

Ganz ermüdet vom Gange stand Madame Dubois auf bi
obersten Stufe der steinernen Treppe und fächelte sich mit bei
bunten japanefischen Fächer .

Lorenzo ging ihr auch entgegen und nutet den bewundernd «
Blicken Camilla ' s schritt sie an seinem Arm langsam der „ Belli
Vista "

zu , um Mr . Kendal einen längst versprochenen Besuch |i
machen .

Er sehnte sich darnach , der Mutter seiner Jugendgeliebt «
vor dem schnell herannahenden Tode die Hand zu drücken , Mada «
Dubois aber sollte nie erfahren , wie nahe er mit dem Geschit
ihrer Tochter verknüpft gewesen .

Während Lorenzo und Camilla schäkernd in der Laick
gesessen , hatten sich Mathilde und Giuseppe in ein tiefe « Gespr «
über die Zukunft Lorenzo

' « vertieft . Signor Tosti meinte , bf
beiden Geschwister müßten sogleich nach der Enthüllung bii

Geheimnisses getrennt werden . „ Es wird fie natürlich tief schmerze ?
aber es geht nicht anders , vielleicht , ja ich möchte gewiß sage?

vereinigt sie die Zukunft zu einem schöneren , stärkeren Bun !»
Die « ist die Hoffnung meine « Herzens , denn ich bin überzeug
fie werden glücklich sein . Sieh , Mathilde , mir ist , wenn ich bi
Beiden sehe , als hätte die Natur zwei Seelen geschaffen , die i«1

einander gehören ; wären fie Geschwister gewesen , ich glaube , b«i
weder Lorenzo noch Camilla je geheirathet hätten ; es gibt ja aiii
nichts Schönere « , als dies Sichergänzen von Bruder und Schwester
wenn es nicht das zwischen Mann und Weib ist , die vollständü
mit jeder Faser ihres Seins ineinander verwachsen und durch b»

Kinder ihres Bundes unauflöslich verflochten sind . Dann
ist die Ehe schön , das Schönste , wa « die Gottheit dem Menschs
gegeben , denn nichts , nichts gleicht der Liebe , auf welcher sich
Wohl der Familie und damit da « ganze Wohl des Völkerlebe «!

gründet . Ich hoffe , auch Du , Mathilde , wirst noch da « Gl ^

der wahren , treuen Liebe eines Mannes zu Dir kennen lernen .
'

„ Nie , nie , Giuseppe , ich habe für mich mit dem Leben $

geschloffen , mein Glück ist Camilla . *

Ihr Herz bebte , und die Stimme zitterte vor unterdrückt «'

Erregung . ( g0Itf . f.)
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Heute und Freitag eintreff mb : Prma
Egm Schellfische dir 6 Pfd . schwer je nach Größe 40 Pfg . ,

feiüftett Eabliau im Ausschnitt 50 bis 70 Pfg . ,
Rlnfc - und Haffzander 60 bis 80 Pfg . pro Pch . ,
Rheinhechte 70 Pkg . bis 1 Mk ,
Merlans und Sedollen 40 Pfg . ,
prima Häringe 25 Pfg . ,

10 vlau angeunq ne Bretter , für rtte ^ tr passend sowie r >n e
Packktsten sehr bll .g zu verk - Weilstraße 8 , Stb . 2 Tr . 8438
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Montag den 27 . Fedrnar Morgen - 9 Uhr wird
brr unter « 13 . Februar tm hiesigen Ge « e ndewalbe D strikten
„ ßugmontel " und « Spitzwald "

versteigerte Holz an die
Steigerer überw efm .

Ehrenbach , den 21 . Februar 1888 . Der Bürgermeister ,
n Wittlich .

BekouutMachuug .
Di : Stelle eines städtischen Bananffehers hiersklbft ist

mit dem 1 . April d . I . ru besitz n . nicht perfi an Ssähige
Besoldung betrögt vorläufig jährlich 1400 Mark . Gegen eisige
Kündigung 3 Monate . Bautechnik r , welche sich veepflichten
müss- n , währei d dec ersten zwei Jahre von dem Kündigungs -
recht keinen Gebrauch zu m ch >n und b soi d ' rs im Straßen -
»nd Kanalbau erfahren sind , auch Uebung im Messen , Nioelliren
unb geometrisch m Zeichnen besitz n . wollen ihre Bewerbungen
oebst Zeugnissen b s zum 24 . März an mich einreichen .

WieSbaben , 18 Februar 1888 . Der Oberbü g rmeister .
» . Jbell .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Sonntag den 26 . Februar Abends 6 Uhr :

Gesellige Bereinigung mit Tanz
( Promenade -Anzug ) .

Um 8 Uhr gemeinschaftliches Abend , ssen , zu weichem Karten
«>r Sonntag Nachmittag 4 Uhr bet dem Restaurateur zu
Wen si b Der Vorstand 211

Frische

Egmonder Schellfische .

1812 ? Chr . ei per , Weberaaffe 34

M > egen Abreise unb sofortiger Wotmungs - Räum >ng w,rden
Herrngarteuftraste 1 , Parterre , Ecke der

NicolaSstraße , heute Donnerfiag Vormittags von
9 — 12 unb Nachmittags von 2 — 5 Uhr bie Möbel anS
7 Zimmern und Küche gegen gleich baore Zahlung aus
freier Hanb verkauft , alS : Eine elegante , eichene Eß .imme . »
E -nrichunz , Büffet , Auszugtiich . 6 Stühle , Sopha , Tepp ch ,
Vo - Hänge , MalleiitN mit Halter , 1 Salon - Einrichtung ( schwarz ) ,
Sopha , 6 S si l mit Faniasieberug , 1 großer Pfell ripiegel
mit Stufe , Blumentisch , Nipptische , Sa ' ontisch , zwei Säulen ,
großer Teppich , Portieren mit Zubehör , 2 sehr gute , vollst .
Schlafzimmer - Einrichtungen ( in Nußb .) , je 2 vollst , franz .
Betten , Spiegelschläake , Waschkommoden mit Marmorplatte
und Wasch - Garnituren , Rachischränkchen , Kommoden , Spiegel ,
Tepp che . Handtuchhalter , Kleiderschränke , Bettvorlagen , Sopha
mit Stühlen , Tische , Vorhänge mit Zubehör , Küchenmöbel :
Küchenichrank . Annchte , Tische , Stühle rc , Vorplatz : zwei
2th . Kleiderschränke , Vorplstztoilette , Stuhl , T4ch , Schreib¬
zimmer ( nußb .) : Schreibtisch . Verticow , Sopha , Spiegel Stüble ,
Tisch , Teppich Gatdinen mit Zubehör . Fremdenzimmer : 2 vollst ,
gute , franz . B tsin . Kleidetschrank , Waschkommode unb Nacht «
schränkchen mit Marmor , Verticow , Sopha , ovaler Tisch ,
Teppich , Vorhänge rc . , Machen . Zimmer : 2 Bitten , Wasch¬
kommoden , Schränke , Spiegel , Stühle rc .

^ ämmtliche Möbel sind leb ' - a t erbeten .

Holsteiner und Rheinkarvfen 80 Pfg . ,
fein ft en Winter - Rdeinsalm , Seezungen ( Solen ) ,
Steinbvtt ( Tnrhots ) »nm billiasten T - geSpreise . 8502

öffentlich versteigert . Der Anfang der Versteigerung wird i
Distrikt „ Wellborn " gemacht .

Bterstadt , den 20 . Februar 1888 . Dor Bürgerme
'
ster .

72 Seulberaer .

Holzverfteigerung .

Montag den 27 . d . MtS , Vormittags 9 Uhr
anfangend , werben im Bierstadter Gemeindewald ,

a . Distrikt „ Wellborn " :
2 eichene Werkholzftämme von 131 Festmeter ,
7 Rmtr . eichenes Nutzholz ,

71 „ buchenes Scheitholz ,
90 „ „ Knüop lzolz ,

1425 Stück buchene Willen ;
b . Distrikt „ Raincheu " :

4 eichene Werkholzstämme von 15 21 Festmeter ,
9 Rm ' r . e chmes Scheitholz ,

150 Stück eichene Wellen ,
2 Rmtr . buchenes Scheitholz ,

19 „ „ Knüppelholz ,
8425 Stück buchene P änterwellen ,

50 „ „ Baumstützen

Holl . Bratbücklinge
fiisch angekommen bei

Scharnberger & Hetzel ,
vorm . Äug . Helfferich ,

8514 Babndofstrabe S .

Amerik . Ntugopfel ( blüthenweiN ) bei 5 Pfd 7siPs . , Birnen ,
getrocknet , bei 5 P d . 22 Pfg . , tü l . Pflaumen bei 5 Pfd . 18 Pfg .
emvfi - blt V Briltn , Sck - der Taun, „ . u Röberftrabe P421

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

General - Bersammltmg
am Dienstag den « . März Abends 6 */ « Uhr

in den -unteren GesellschaftSräumeu .

Tagesordnung :
Aufnahme einer Anleihe zur Erbauung eine » neuen Wein -

Kellers .
Wiesbaden , den 20 . Februar 1888 .

__
Dor Vorstand .

Pfir frlDtPO -tir Wiegedlöcke und Hack -

stücke in allen Glößen in
Mil buchen « und Eschenholz liefert das Sägew - rk von Froh
LDi - » .

_____________________________________
8410

I . Rangloge No . 7 , auch g -,h iit , Abreise halber
soeben Näb . Lou >senpl " h 7 1 ^ siege recht » ._______

8450

schöner , junger Neufundländer , eiroa » vressirr , billig zu
" lausen . Näh . Exped . 8419

Restaurant Denfel
,

® ,i ‘£ “ br,e

Heute Dmnerstag MegenS : Qnellfleisch ,
Schweiukpf - ffer und Bratwurst . Abendr :
M - tzeliupve

______________
8431

Nnrnb . Ochsenmanl - Salat
empfiehlt in frischer Sendung

Scharnberger & Hetzel ,
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Neuestes geogr . Welt - Lexicon . ° kü7 ?° -

6 Mark 75 Pf . per Stück ( Ladenpreis 9 Mark ) zu haben
Langgaffe 587 , 1 St . h .

Sarg - Magazin
von

MHI nm Ai « 47 Friedrichstraße 47 ,
• ülUUier , vis - ä - vis der J lfanterie »Kaserne .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen derselben , vorschristSmätzig

zum Versandt . — Billigste Preise . 9640

Eine f . h . Lehrfach gepr . L . s . u . besch Anlvr . St . llunq in

eine « katholischen Pensionär . Fc - Lff . sub Ch . R . R 8

postlagernd Bonn erdeten . 8394

Gesucht 1— 2 Kinder im Alter von 6 — 7 Jahr - n

aus guter Familie zu Ostern oder Michaeli , die sich gern

an P - rvat - Uwerricht eines kleinen Mädchens betheiligen wollen .

Gef . Offerten unter Ei . 4 an die Exped . d . Bl . 8858

Unterricht «

Für einen Knaben von 12 Jahren wird ein Lehrer Hit die

AnsangSgründe gesucht . Täglich 1 — 2 Stunden . Dffe ten

mit Preisangabe unter W . 66 an die Exped . d . Bl . 8474

fiSÄ Sargmagazi « ;
Särge von I8oso Alter , in

Mm - Pl - tz k Weyershäuser ,und zum J
.

1 reicher Aus »

Versandt . 1 Moritzstraße 1 . stattung . g

Todes - Nachricht .
8500

Hiermit die Trarrer . Nachncht , daß unser lieber Gatte ,
Vater , Großvater und Schwiegervater , Johann Hof¬

mann . Pflasterer , im 79 . Lebensjahre in Folge von

Altersschwäche sanft verschieden ist .

Die trauernde « Hiuterbliebeue « .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1888 .

Die B ' - itnqung findet Freitag den 24 . Februar Rach »

mittags l3/ * Uhr vom Sterdehause , Kirchgosse 7 , aus statt .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnohme an dem

uns betroffenen Verluste nniereS innigstgeliebten Gatten ,
Schwagers und Onkels , Herrn Christian Veit ,

sowie Denen , welch - ihm die letzte Ehre erwiesen und

tüt die zahlreiche Blumenspende unseren tiefgefühltesten
Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Die tieftrauernde Gattin :

8158 Kath . Veit , geb . Schmidt .

Verlor - n eine silberne U h r mit kurzer , oxydirter Kette

in der Elisabethenftraße . Gegen gute Belohnung abzugeben
Elisabethenstiatze 4 . Parterre , Seitenhaus . 8452

Ein goldener Armbaud gesunden . Abznholen Wal am »

straße 17 , 2 Treppen rechts , von 9 — 11 Uhr Vormittags . 8504

Ein Dameu - Negeuschirm in meinem Laden steten
geblieben . Hr . Reichard , Vergolder , Michelrbetg 7 . 8438

Sonntag in der Theaterprobe d . „ Cäc llen - VereinS
" ein Muff ,

schwarzer Äffe , vertauscht . U « tausch ei beten Dambachthal 14 I . « « sr

Zugelaufen ein grauer , glatthaariger , mittelgroßer H - » d .
Mb . m Bierstadt No . 154 bei L . Becker . 8447

Ei « schwarzer Spitzhuud zugelaufen . Näheres
ta Souneuberg bet Bremser . 8391

(Fortsetzung aus der 1 Beilage . !

Be1heiligu « g an einem Geschäft gesucht (Ladengeschäfte
ausgeschlossen ) mit entsprechendem Capital . Offerten unter

A . B . 166 in der Exped d . Bl . abzugeben . 8453

Ohne Makler gesucht 7000 Mk . zu 5 »/o auf 1 . April , oder

auch 26,000 Mk . auf 1 . Juli zu 4 ' / - °/° ( ganz pünkt iche

Zinszahlung ) . Näb . Exved . 8451

515,000 Mark alleinige Hypotheke auf ein G schäftshaus
Mitte der Stadt , von einem vünktl . ZinSzahler auf Juli

gefuckt . Off . von Selbstd . mit . D . H . 69 a . d . Exped . 8463

6000 Mk . zu 4 °/o aus 1 . Hypotheke ( gute Sicher -

heit > per sofort a « s ' s Land gesucht . Offerte «

« uter M . I au die Exped . d . Bl . 8492

/ uvvdz

(Fortietzuau au » der 1 . Betrage . )

Personen , die fich « « biete « r

Eine perfekte Putzmacherin sucht Engagement in einem

feinen Geschähe . Gef . Offerten « uter M . D . bittet man

Philippsbergstraße 8 , Porr rre , einzusenden . 8499

Em Mädchen sucht Monatstelle , auch B - ich . im Waschen

und Putzen . Näh . Mane gaffe 11 , Hinteihou » , 1 St 8458

Eine selvstständige Köchin sucht aus 1 . oder 15 . März eine

Stelle . Räh . Mamzerstcahe 3 . 8424

HM
"

Hoteizimmermädche « mit besten Attesten empfi hlt

dar Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 8495

Stelle sucht eine Kellnerin , welche auch Häusl . Arbeit

mit verrichtet , durch Flau Schng , Hochstätte 6 . 8466

WM
°

Tücht . Mädchen für allein , mehrere Kammer -

jnvgferu , Bonnen und Hausmädchen empfiehlt doS

Bureau „ ^ ierrnania "
, Häfnergosse 5 . 8485

Eine Person gesetzten Alters , welche 7 Jahre
Küche « ud HauSwirthschaft selbstständig besorate ,

sucht ähul . Stelle auf 1 . März . R . Goldgasse 8 Stb . 8468

MMp » Eine brave , zuverlässige Kinderfrau lucht

WWW Stellung d . d . Bureau „ Germania “ . 8485

Stelle « suchen : Mädchen , we che bürgerlich koche «

können , solche al » HauSmödch n und solche für Mädchen allein

durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 8382

Ein anständige » , williges Mädchen sucht Stelle , am liebnen

in einer k einen Familie . Räh . Adlerstcatze 41 , Part . 8482

Ein junge » Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen . Räh .

Feldstraße
'

23 , VoiderhauS , III . 8480

Hotelzimmermädchen empfiehlt für gleich und die Saison

für hier und außerhalb Rltter ’ s Bur . , Tannu » str . 45 . 8507

Empfehle Zimmermädchen für Hotels , Hausmädchen , tüchtige ,

feinbü ^gerliche Köchin , feineres Kindermädchen . Kinderfrau .

Boreau „ Victoria “
, Webergabe 37 , 1 . Etage . 8509

Ein Bmsche von 26 Jahren , militärfrei , sucht Stelle als

Haui bu sche oder Herrfchaftskutscher . Rüh . bei J . C >

Keiper , Krchgasse 32 . 8493

Oberkellner und Nestaurativnskelluer empfiehlt
da » Bmeau „ Germania “

, Häfnergasse 5 . 848 »



H » 46 Expedition : Langgaffe No . Hf . Veite 19

(Forljezimg au » der 1 . Beilage .)

vermittelt die Exped d . Bl .

d . Bl . erbeten . 8405

Eine elegante Wohnung (5 Zimmer und Zubehör ) , entweder
in der Nähe de B -hnhöfe oder ber Wilhelms «raße , per sofort
gesucht . Langjährige , ruh '

ge Mietber . Stallung für zwei
Pfe de erwünscht . Offerten mit billigster Preisangabe unter
Al . 8 . 10O an die Exped . d . Bl . erbeten . 8422

Ein unmöblirtes Zimmer sofort zu miethen gesucht S ' rdt «

gaffe 30 , Hinterhaus , 1 Stiege rechts . 8445
Ein junger Kaufmann such « per 1 . April ein anständ . wöbt .

Zimmer mit vollständ . Pension zum Prei e von ca . 50 — 60 Mk .
per Monat . Off . unter „ Pension “ an die Exped . d . Bl . 8416

Ein sol . Schuhmacher s. lzieml . kl . , eins . wöbl . Zimmer in Mite
d r Stadt v . 8 - 9 Mk . Rah . Mich - lsberg 1 , Hth 2 St . 8469

8484 [
■eaasseto

Loeal - Gefuch . |
Gesucht für 1 . April oder später i « guter |

Lage ein Local zum Betrieb einer Bier - und |
Weinwiithschaft mit geräumiger Küche und I
Keller . Schriftliche Offerte « unter K . M . » » » I

Laden
,

mittelgroß , passend für Possa -

menten - Geschäft , in frequenter
Lage sofort zu miethen gesucht .

Offerten unter 1 *
. K . 5 an die Exped .

Köche sucht für die Saison Bitter ’ s Bureau . 8507

Gesucht ein tüchtiger Restaurationskoch
(unverhkirathet ) 90 Mk . per Monat (JrheS -

stelle ) , eine Restauratiousköchiu und ein Kiichevmädck ^ n

durch dar Burean „ Germania “
, Häfnergasie 5 . 8485

Ersten Zimmerkellner für 1 März in Hotel ersten Ranger
nach außerhalb sucht Bitter ’ s Bureau . 8507

Gesucht 1 flotter Diener . 1 j Kellner , sowie 1 Kupferp ' tzer .
Näh . durch Wintermeyer , Häfaergasse 15 . 8488

Ein Lehrling gesucht von G < Pauli , Haibuchbinder . 8449
Em Küfer - Leh ling gesucht . Näh . Exped . 8444
Ein gewandter Junge , welcher auch servilen kann , sofort

gesucht . Näh . im „ Saalbau Rerothal 8443

Ein perfecter Herrschaftsdiener , der auch
die Krankenpflege versteht und langj . Z - ugn ff -

besitzt , sucht Stelle d Bitter ’ s Bur , TaunuLstraße 45 . 8426

Personr « , die gesucht Werde « r

Ein junger Mädchen kann dos Kleide »machen gründlich er¬
lernen . A . Wehren , Grabenstraße 26 , 2 . Et . 8442

W8T Gesucht Herrschaftsköchinnen , fetndürgerltche
Köchinnen , Zimmermädchen und angehende Jnugfer «
durch das Bureau „ Germania “

, Häfaergasse 5 . 8485

Restaurationsköchin em - fiehlt das
Burean Bios , Mauritiusplvtz 6 . 8490

Eine gutbürgerl . Köchin , sowie Mädchen für allein sucht das
Bureau Heister , Herrnmühlgasse 2 . 8478

rACHfhf feinbürgerl che Köchinnen für hier und außer «
VvSIlDlll halb , im Kochen bewanderte Alleinmädchen ,

HerrschafiSharswädchen , Mädch n zum Fremdenbedienen , ein
eins . , besseres Mädchen für an ein Buffet , eine perf . Köchin
nach Holland , Küchenhaushälterinnen und starke Küchenmädch n

durch Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 8507

Gesucht feinbürgerliche und bürgerliche Köchinnen , Mädchen
für Küche und Haus , Hausmädchen und Zimmermädchen durch
daS Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , 1 . Etage . 8509

Zweitstillende Schenkamme g s. Kellerstcaße 5 , I links . 8498
Gesucht Hotelzimmermadchen , Haus - und Kücken -

mädcheu d . Wintermeyer , Häfnergafse 15 . 8489
Ein braves , fleißiges Mädchen für Hausarbeit in em

hiesiges Hotel gesucht . Näh . Exped . 8497
Ein ordentliches Mädchen gesucht Webergasse 39 , 1 St . h . ,

Thoreingang rechts . 8501
Gesucht zum 1 . März ein zuverlässiges Mädchen , welches

selbstständig koch n kann , Rheinstr . 24 . Gue Zeugnisse erf 8475
Ein Hausmädchen gesucht . Nur solche mit guten Zeugn ' si n

wollen sich melden W lhelmstraße 5 .
"

8440
Ein tüchtiges Mädchen , welches feinbürgerlich

kochen kann und alle Hausarbeiten versteht , wird
gesucht Weilstraste 10 , 1 . Stock . 8427

Ein Kindermädchen (mög icbst von außerhalb ) «um
sofort gen Eintritt gesucht . Räh . Exped . 8446

Gin ordentliches Zimmermädchen m t
guten Zeugnissen wird sofort gesackt

Rheinstraste 7 , 18. Etage links . 8434
Gesucht ein du chaus solides , g setztes Mädchen , welches alle

Hansa beiten gründlich versteht , feinbürg -rlich kochen kann und
gu ;e Zeugnisse auf twist , gegen guten Ladn z ' rm 1 . oder 15 . Mär ».
Zu melden Vormittags . Näh . Rerothal 33 . 7551

Ein anständiges Mädchen , welches die
Küche und alle Hausarbeiten versteht ,

gesucht Mainzerstraste » 9 . 8455
Gesucht em Märchen für einen kleinen , seinen Hausd It

Wellritzstraße 46 , 1 St . r . 8481
Ein braves Mädchen , das alle Hausarbeit gründlich verstebt ,

sofort gesucht g - oße Burgstraße 3 3 . Et . 8479
Ein gebildete » Fräulein gesetzten AtterS wird zur Stütze

und Gesellschaft einer Dame und einem Mädchen ton 12 Jahren

gesucht
,
ff

Musikalische und Sprachkenntn .sse sind erforderlich .

V . Leopold - Bmmelhafnz . Hoflirferant ,
Wi helmftraße 32 . 8512

IIa ^ aI Personal , welche » für kommende Saison Stellung
IlVlvl -

sucht wolle sich melden in Grünberg
’ s (Linde ’« )

Bureau , Schulgaffe 6 , Laden . 8508
Gesucht für Anfang März ein Mann in gesetztem Att >r

welcher die Stelle eines Caftellaus im Freudenberg
' acben

Eonservatorinm übernehmen kann . Derselbe hätte die
Echulräumlichkeiten in Ordnung zu halten und müßte einige
Schr - rbereien übernehmen B Werber , die womögl ch etwas
wufikalsch sich , mit guten Zeuawssen , willen sich zwischen 11
und 12 Uhr Borm . meld n beim Direktor , Rheiustcaße 50 . 8473

Lackirer g -sucht Ki chgass 23 . 8505
Ein 15 — 16jähr . I nqe als Portier sofort in ein hieft » »

Hotel gesucht d . Grilnberg ’s Bureau , Schalgüsse 5 . 8508

« mgevoter

Adlerstraße 59 eine hübsche Wohnung mit Zubehör auf
1 . April zu vermiethen . 8496

Feldstraße 6 ist die Fcontspitz Wohnung von 2 Zimmern .
Küche ic . vom 1 . April ob zu vermieth - n . 8423

Walrawstraste 6,1 . Etage , möbl . Zimmer zu verm . 8279
Chambres garnies ä inner (avec ou sans pensmn )

seien däsir . Walramstrasse No . 6 , 1 . Etage . 8278
Ein freundliches mödlirteS Zimmer zu vermiethen Dambrch «

tbal 6 , 2 Stg . 8429

Schön möbl . Bi atme .1 ( 15 Mk .) zu vm . Webergasse 45 , H . 7849
Ein gr . , möblttteS Zimmer p , ei - würdig an einen Herrn zu

vermietben I hnfttaße 17 , II . r . chiS . 8486
Ein unmöblirtes Zimmer oder Mansarde , in der Nähe brr

(Betsberg - oder Kapellenstraße , werd gesucht . Offerten sind
Kaprllenstraße 4 , Parterre , abzugeben . 7460
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Todes - Anzeige

Die trauernden Hinterbliebenen .

8167

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , dass unser

unvergesslicher Gatte , Vater , Bruder , Schwager und Onkel ,

Die Beerdigung findet Freitag den 24 Februar Nachmittags 4 ' /« Uhr vom Sterbehause ,

Häfnergasse 10 , aus auf dem alten Friedhöfe statt .

Der „ Thierschutz - Verein ^ ' hat in Betreff dec auS einer

Nachbargcmemde berichteten Vo fälle mehrfache Zaschnjten er «

halten , Die in erfreulicher Weise davon Zeugnis geben , daß

die Gleichgiiliigkeit , welche in den großen Schichten der menfdj *

lichen Gefellschait den unnützen , schuldlosen Leiden der Thiere
ge eaüber zur Gewohnheit geworden , d . ch acht Alle umfaßt ,

sondern daß eS noch edle Herzen gibt , die an den Schritten
zur Abhülfe wenigstens einig S Jnt -reffc nehmen . B * ihrer

Kenntniß bringt der Verein auf diesem Wege , daß die Behörde
pflichtmäßig benachrichtigt worden , daß aber vor dem Ein «

schreiten ielvstoerständlich eine Untersuchung erst die Wahrben
der Beschuldigungen ergeben Haden mag . 84bu

Todes - Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren innigstgeliebten Vater , Schwieger¬
vater und Bruder ,

Herrn Carl Schaeffer
,

Herzoglich Nassauischer Ober - Stallfourier a . v . ,

im 77 . Lebensjahre in Folge eines Schlaganfalls heute zu sich zu rufen .

Um stilles Beileid bitten

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1888 .

Die Beerdigung findet Freitag den 24 d . Mts . Nachmittags um 31/ « Uhr auf dem Friedhöfe zu
Biebrich - Mosbach von der Wiesbadener Chaussee in Mosbach aus statt , 8465

Eduard Meyer ,
am 21 . d . Mts . nach kurzem Krankenlager uns durch den Tod entriseen wurde .

Wiesbaden , den 22 . Februar 1888 .

Neuere Münze « ,

namentlich Gedeukthaler . zur Vervollständigung einer

Sammlung zu kaufen gesucht . Offerten m t Preisangabe unter
A . O . 50 an die <kxp d . d . Bl . 8483

Zu verkaufen wegen Abreise :

Gpiegeischrauk , Büffel Vrrticow , Kaunitz und AuSüehtisch
in Nußbaum Küch -nsch ank , K , chent sch rc . Diese Mövei
sind in der Mainzer G .-w . rbehalle gekauft und nur wenig a **

braucht . Rah . Herrnga »tenstraße 15 , Parterre . 8425
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AntekeaBeae ¥rs » Ae .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 22 . Februar 1888 .)

Adler i
gehrens , Kfm , Magdeburg .
Sankel , Kfm ., Leipzig .
Stein Kfm , Chemnitz .
Du Bois . Kfm ., Frankfurt .
Hatmeier , Kfm . , Mannheim .
Beiss , Kfm , Mannheim .

Blirea t
Richter , Rittmeister , Kassel .

Waseerheilaneitalt
Illetemniihle t

Westerfeld , Rent , Amerika .
EtnliiäT » ’

Fritz , Kfm ., Kreuznach ,
Simon , Kfm ., Worms .
Schkdle , Kfm ., Isny .
Feldbaus , Kfm , Köln .

Biacnbaba - Hote ! <
Aders , Kfm ., Guben ,

« ■ n ürbpriazr
Roth , Fabrikbes ., Idstein .
Rühl , Kfm ., Hanau .
Cornelius , Kfm ., Coblenz .

Europäischer Hof :
van Vorthuysen , Kfm ., Rotterdam .

Waid i
Laub , Kfm . , Lahr .
Prein , Kfm , Mannheim .
Herzog , Kfm ., München .
An Haack , Kfm , Barmen .

Müller , Kfm ., Bonn .
Lenep , Kfm ., Crefe d .
Kaufmann , Kfm ., Düsseldoif .
Holdmann , Kfm ., Berlin .

KUxsle - SSotelt
Matthaei , Frl ., Linden
Haas , Fbkb . m . Fr . u . Tochter ,

Würzburg .

Römerhad i
Avenarius , m . Fr . , Gaualgesheim .

Schütseufcof t
Gutbrod , Secretär ,
Bödeker , Secretär ,
Kolkmann , Kfm ,
Puchmanns , Frl .,

München .
Berlin .

Karlsruhe
Ehrenfeld .

bpiegeb
Lodemann , Oberförster , Silium .

« »Oos ® ! r
Kaplan , Dr med , Guben .
Schroeder , Rent , Christiania .
Wessel , Kfm ., Rotterdam .
Deitler , Fabrikbes, , Karlsruhe .

Motel Wogel t
Hahn , Kfm ., Frankfurt .

Welia » »
Beck , Lehrer , Bielefeld .
Schneider , Meisenheim .

Kn PrivathRusern :
Hotel & Pension Quisisana :

Kordes , Fr ., Hamburg .
Hirschfeld , Rent ., Frankfurt .
A ree e ® - A etg -euMeiluu etelt i
Spiess , Johann , Odernheim .
Heuser , Lina , Meddersheim .
Minor . Henriette , Sulzbach .
Kreuzberger , Jacob , Sauerthal .
Wingenbach , Peter ,

Hangenmeilingen .
Rheingans , Sophie , Steeg .
Müller , Margarethe , Finthen .
Miller , Josephine ,

Sauerschwabenheim .
Rusch , Anna , Katzenbach .
Meffert , Heinrich , Steinsberg .
Klag , Jeremias . Bolanden .
Wiegand , Christian , Weyer ,
la Motte , Caspar , Hochheim .
Becht , Wilhelm , Nordenstadt
Dehos , Jacob , Worms .

Deutsches Weich .

* Boin Kronprinzen . Die oifi stellen wie die privaten Meldungen
au« San Remo über den Zustand deS Kroip inzen lauten wieder etwas

Sger . So b tagt der „Reicks -rLzeger "
folgendes Bulletin aus San

vom 21 . F -br ., Vormittags 10 ' / - Uhr :

diplomatischen Charakter der nächsten Jahre ihre » Stempel aufdrücken .
Die Hoffnung aber — meint die „Franks . Ztg " — ist mcbt ab,<uweifen ,
daß dmch dte eingeleitete diplomnische Action di « bis zu der brennenden
Frage : Krieg oder Frieden zugeipitzte Situation auf lange hinaus beseitigt
ist . lieber den russischen Vorschlag selbst verlautet , daß er von Frank¬
reich sofort angenommen woiden , auch die italienischen Kreise verhalten
sich günstig , obwohl , wie dte „Polit . Corr . " aus Rom meldet , immerhin
zu wünschen bleibt , daß die eingeleitete Auseinandersetzung der Cabtnette
auch betreffs der weiteren Richtung auf f Id re, in welcher Rußland die
Entwickelung der Dinge beeinflußt sehen möchte , falls die beantragte Kund¬
gebung nickt die russiichen E . Wartungen rechtfertigen sollte Was Oester¬
reich betrifft , so gilt die Annahme deS russischen Vorschlages für wahr¬
scheinlich . Die „Rordd . Allg . Ztg ." sagt in ihrer Tag -srundschau : „ Jeden¬
falls dürfe als feststehend gelten , daß die Verhandlungen der Cabtnette in
Fluß kommen , mithin olle Befürchtungen htnfäll g machen , welche aus der
seitherigen Unbeweglichkeit der Situation ihren Ursprung ableiteten ."

* Der Reichstag nahm den Erpänzungsetat in zweiter Berathung
debattelos an uno trat dann in die Fortsetzung der zweiten Berathung
deS Etats ein . Der Posietat wurde nach Beschlüssen der Commission ge¬
nehmigt ohne Debatte , auch der Etat der Reichsdruckerei . Bei dem Zoll¬
etat brachte der Abg . v . Wedell - Malchow seine Resolution , betreffend
Revision deS Zolltarifs bezüglich der Oele behufs E >Höhung der Zölle , in
Anregung . Dte Abgg . Brömel und Struckmann plädirten für Auf¬
hebung des Petroleumfaßzolls . Abg . Barth sp -ach gegen die Resolution .
Staatssekretär v . Bötticher erklärte , daß der Bundesrath die früheren
Resolutionen des Reichstages , betr . den Petroleumfaßzoll , dem R -tchs -
kauzler überwiesen habe Ueber die R solation des Abg . von Wedell -
Malchow soll in der dritten Lesung abgestimmt werden , Titel 1 ( Zölle )
wurde hewillizt . Bei Titel 2 (Tabaksteuer ) stellte Abg v . Huene für
die dritte Lesung Namens des am Erscheinen verhinderten Abg . von
Franckenstetn einen Antrag über eine anderweitige Veranlagung der
Tabaksteuer in Aussicht . Auch dieser Titel wurde bewilligt . Darauf trat
Vertagung bis zum Mittwoch ein .

" Landtag . Dem Abgeordnetenhaus ging der Bericht der
Staatsfchulden - Commission für 1886/87 zu . Die Secundärbahn -Vorlage
beschloß das Haus an die Budget -Commission zu verwesten .

♦ Parlamentarisches . In Reichstaaskreisen wird mit großer Be¬
stimmtheit der 19 oder 20 März als Termin für den Schluß der Session
bezeichnet . — Dte Commission des Reichstags zur Berathung des Antrags
Lieber Hitze , betr . die . Souutagsarbeit , hat Absatz 5 des § . 105 a in
folgender Fassung angenommen : „Art , Umfang und Dauer der Arbeiten ,
welche nach der RUur des Gewerbebetriebes einen Aufschub oder eine
Unterbrechung nicht gestatten , setzt für alle Anlagen einer bestimmten
Gattung der Bundesrath fest . Diese Festsetzung kann bet veränderten
Vechältniffen j doch immer nur für alle Anlagen der betroffenen Gattung
abg «ändert oder aufgehoben werden . Für bestimmte G werbe dürfen
weitere Ausnahmen durch Beschluß des BundeSraths zugelassen werden .
Die vom Bundesrath getroffenen Bestimmungen sind dem Reichstage
spätestens in der nächstfolgenden Session vo zul gen . " — Dem V rnehmen
nach sind die Arbeiten zur AlterS - und Juvaliden - Versicherung
der Arbeiter im ReichSrmt des Innern so wett gefördert , daß der
betreffende Gesitzmiwurf sertiggestellt und in den nächsten Tagen der
Abschluß der Ausarbeitung der Begründung vorgenommeu werden dürfte .
Die Gesetzvorlage dürfte voraussichtlich tm Laufe der Woche dem LundeS -
rath zur Beschlußfaffung zugcheu .

„ DaS B finden des Kronprinzen war gestern viel besser , sowohl
bezüglich deS Hustens und AuSwurfS , als auch des Appetits ; auch
Nachts traten weniger Hustenaofälle ein . Der Kronprinz verbrachte
in letzter Woche den größten Theil des Tages außerhalb deS B .iter ."

Die Abnahme des Hustens und des Auswurfs in Verbindung mit
« t wiederholten Versicherung , daß der Kro - Prinz fieberfrei sei, läßt die
« Öffnung aufkommen , daß eine ernstliche Erkrankung der Lunge , an die
« an in den letzten Tagen glaubte , dock noch nicht vorliegt . Beruhigend
jjtrlt auch die Meldung , daß sämmiliche Aerzte eine Untersuchung deS
« chlkopfis vorgenomwen haben und daß über die weitere Behandlung ein
dollstä .digeS Einvernchmen besteht Das in einigen Blättern verbreitete
» erhebt , daß der Kaiser sich nach Sau Remo begeben wolle , ist sehr
» tutg glaubhaft .

Der Vorstand der gegenwärtig in Berlin tagenden 19 . Hauptver -
« uiwlung de » Congnsse « deutscher Landwirthe beschloß heute , an den
«tvnp .inzen , den Protecror der Congreff 8 , eine Adresse zu richten , ( n welcher
Wgedrückt wird , daß der Cong ' eß den Wünschen und Gebeten des gcsammten
deutschen Volke « für die Genesung des Kronprinzen sich anschließt .
~ * Die Großherzogin von Baden gedachte gestern Morgen aus
Munt « abzureifen und sich nach eimm nochmaligen kurzen Aufenthalt
® San Remo direct nach Freiburg zu dem erkrankten P -inzen Ludwig
S begeben Bet dem Letzteren tst dar Faber unverändert ; die entzündliche
Mdichiung beschränkt sich auf den unteren Lappen der rechten Lunge ; sie
Mt sich nicht ausgedehnt , sondern zeigt an etnei Stelle Symptome be »
« »ttenber Lösung .
l ,

*
Zur Lage . Die Wirkung der unbestrittenen Thatsache , daß man

Peter,bürg den Weg d plomatischer Verhandlungen betreten hat , ist
tj beruhigende Die Genugthunng darüber kommt in den Betrachtungen
g ®* tltd )er Berliner Blätter zum Ausdruck . Der Moment der Spannung

befeiiUt man weiß von dem Inhalt der russischen Vorschläge auch so
M , daß sie bUcutabel sind , und einer so beängstigenden Situation gegen »
L"sr , w e die der letzten Monate war , gilt der Spruch : Zett gewonnen ,
fS™ « ' Wonnen . ES wag vielleicht etwa « übertrieben sein , wenn die

^ "U,. Ztg .« non den beginnenden Verhandlungen sagt , sie würden dem

* Zum Falle von Raon . Die „ Rordd . Allg . Ztg .
" tritt der durch

eine Zeitungsnotiz nahegelegten Vermuthung entgegen , als ob der aus der
elfaß - sranwsifchen Grenzaffaire bekannte Jäger Kaufmann deshalb
durch Schießauszeicknung , Beförderung und Urlaub belohnt worden fei .
Ein solcher Zusammenhang fei um so weniger anzunehmen , als bei dieser
Affaire , wenn auch ohne Verschulden des Thäter » , ein Menschenleben zum
Opfer fi l .

* Ortspolizei - Verwaltung . Bei der Eröffnung der Landtags
wurde bekanntlich eine Vorlage zur anderweitigen Regelung der Kosten¬
frage für die örtliche Polizei -Verwaltung in denjenigen Städten , in welchen
die Polizei staatlicher Leitung untersteht , in Aussicht gestellt . Der Gesetz¬
entwurf , der dieser Tage d -m Abgeordnetenhause zugehen soll , bestimmt ,
daß die sachlichen und persönlichen Kosten der Polizei -Verwaltung ver¬
einigt werden und je zur Hälfte vom Staat und von den Gemeinden ge¬
tragen werden sollen . Bisher waren sie g trennt ; die Gemeinde bestritt die
sachlichen , der Staat die persönlichen Soften . Für Berlin würde daS neue
Gefetz einen Mehraufwand von etwa 3 Millionen Maik aus den Gemeinde -
Mitteln erfordern .

* Die sozialdemokratische Partei bat den vielgenannten Agitator
R . Conrad in Berlin , der dort an d - r Spitze der G Werkschaftsbeweaung
gestanden und eine auße ordentlich hervorragende Rolle in der Partei
gispielt , in den Bann gethan , weil Conrad als Agent in dem Dienst der
Breslauer und Berliner Polizei stehen soll . Covrad war eS, der in Berlin
Anfangs der ach ' ziaer Jahre mit dem damaligen V rgolder Ewald und
dem Schlosser Göckt die Gewerkschaftsbewegung in ’» L ben rief , die einen
nicht erwarteten Aufschwung nahm Als Letter des b -deutendften Fach -
herein » , des der Maurer , war Conrad auch zugleich einer der Hauotwort «
führet während des großen Manrerst ikeS . Auf Grund be « Svzialtsten -
gefitzeS ausaewiefen , wandte sich Comad nach Breslau , wo er , wie eS in
der Achnrklämtig h >ißt , schon fett Jahr und Tag in nahen Beziehungen
zu der Polizei stehen soll .

* Moritz Mohl f . Am 18 . Februar d . I . ist Moritz Mohl ,
der bekannte Rattonal -O eonom und Parlamentarier , der letzte der vier
berühmten Brüder , ein geborener Württemberger , im Älter von 86 Jahren
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Maik . Zur Einziehung , theilS im Wege der Güte , theils durch P,q
kamen 825,126 Mk Die Organisation des Instituts fand eine sehr wich
Erweiterung durch Einrichtung von Filialen in London und Paris , da
eine solche in Budapest in Kürze sich anschlietzt und sodann durch i
Verbindung mit dem großen amerikanischen Auskunft «-Bureau her 1
Bradsireet Company . In Folge dieser Verbindung weiden die Boni
in Berlin , London und Paris fortwährend durch Berichte , in dringst
Fällen mittelst Kabel , über diejenigen Firmen Nord -AmerikaS aus «
Laufenden erhalten , welche mit dem europäischen Continent in stech
Verkehr stehen , so daß in den meisten Fällen schon sogleich auf Antzo '«■
mit gütigen Auskünften gedient werden kann . Aus dem weiteren Ich ß"

des Berichts erhellt auch diesmal die großartige Bedeutung , welche
berufsmäßigen Auskunfts -Ertheilung für die Geschäftswelt beizulegen

ß'hem
'« bei
HonZ

zu Stuttgart gestorben . Moritz Mohl war in 1848/49 Mitglied d -S Frank¬
furter Parlament «, sowie ipäter des Zollpailam uts und vo >übergehend
des deutschen Reichstags . Bekannt tft er durch seine großdeutsche , p -eutzen -
feindliche Gesinnung , seine schutzzöllnerischen Neigungen , sein Eintreten für
die Francswährung gegen die Maikwähravg und seinen Antrag auf Auf¬
hebung de « Adels , worüber er im Jahre 1848 auch eine Broschüre schrieb .
Auf seinen Geburtsadel hatte M Mohl verzichtet . Er war ein edler und
biederer Mann , von den besten Absichten für da « Wohl seiner Mitbürger
geleitet , und verdient größte Hochachtung , mag man ihm in manchen
seiner Ansichten auch nicht beistimmen können !

* Heber die Rekruten - Aushebung im Herbst 1888 ist durch
königliche CabinetSordre best matt worden , daß bet dra Bataillonen der
Infanterie mit hohem Etat j - 230 Rekruten , bei den Bataillonen der
J ->fa >terie mit niedrigem Etat je 200 bet den Bataillonen irr Jäger und
Schützen je 190 , bei jedem Cavallerie -Regiment mindesten » 150 , bei jeder
reitenden Batterie mit hohem Etat mindestens 35 , bet jeder reitenden
Batte ie mit niedrigem Etat mindestens 25 bei jeder F ld Batte ie mit
hohem Etat mind ' stens 35 , bei jeder F ld -Batterie mit niedrigem Etat
mindestens 30 , bei den Bataillonen der FußArilleie m t hohem Etat je
200 , bei den Bataillonen der Fuß Attille - ie mit niedrigem Etat und bei den
Pionier - Bataillonen je 160 bei j dem Bmaillon de « ßistnbatm -Revuients
mindestens 135 , bei der Lustschiffer -Adtheilung mindestens 15 , bei jeder
Tiain -Cowpagnie zu dreijäbriger ak wer Dienstzeit mindesten « 15 . zu halb¬
jäh iger aktiver Dienstzeit im Hei bst 1888 und im Frühjahr 1889 je 38
R traten einzustell n sind . Für die Luftschiffer -Abtheilung sind gewandte
Mtlitärpflichttge von m ttlerem Körpergewicht aurzuwädlen , welche gute
Angen besitzen und mögl chst Neigung zur Luftsch fffahrt haben . Las
Minimalmaß derselben wird auf 1 Meter 75 Ctm feUgesitzt — Die Ein¬
stellung der SR traten zum Dienst mit der Mass hat nach näherer An¬
ordnung der Gen ra >-Commandos bet der Kavallerie in der Jet vom
1. bis 6 . October 1888 , bet den übrigen Trvppeutheilen in der Zeit vorn
5 . bis 10 . November 1888 zu erfolgen .

Ausland .
* Schweiz . Gegen Minister v . Putitamer , der in der dritten Lesung

des Soztmtstengesetzes im Reichstag den Poliz ihaupimann Fischer in
Zürich ein „unglaubwürdiges Subj et " genannt hat , zieht die „ R . Züricher
Z itung " scharf zu Felde . Im Berg Heu des Herrn Fischer , das 6te „ R .
3 Z " übrigen » stets verurtheilt hat , liege nicht entfernt etwa « Derartiges ,
was den entehrenden Ausdrack rechtfertigen könnte , mit welchem Herr ,
v . Puttkamer den Polizeihauptmann glaubte belegen zu dürfen .

* Frankreich . In seinem „Pariser Courier "
, welcher dem deutschen

Kronprinzen und dessen Krankyett gewidmet ist , hebt Albert Wolff im
„Figaro " h -rvor , mit welch '

inniger Sympathie die öffentliche Meinung
in Frankreich den Nachrichten aus San Remo lauscht und wie aufrichtig
sie die Genesung des Schweraep lüsten wünicht . Er schreibt u . A . r „ Der
alte Kaiser soll , tote man versichert , sich rüftra , um über den Brenner nach
Italien zu ziehen und seinen einzigen Sohn zu umarmen . Wenn der
kürzeste Weg zuut Ziele dieser traurigen Wallfahrt durch Frankreich führte ,
so könnte Kaistr Wilhelm das Land von Belgien bis Italien duichfahren ,
ohne aus dem französischen Gebiet einem einzigen Menschen zu begegnen ,
der so grauiam wäre , durch einen unfreundlichen Blick den Vaterschmerz
zu versitzen " — Der Minister ! ath beschloß , über die geheimen Fonds die
Vertrauensfrage zu stellen . Die „France " dementirt die bereits g >m Ibete
Nachricht über die Vorbereitung eines Ministerium « Floquet , aber sie
blstätigt , daß nur Flrquet nach dem Sturz Tiiard ' s ein Mimst rium
bilden könne . — Im Prozeß Wilson constaiirte der Staatsanwalt
die lhatsächliche Käuflichkeit Wtlson ' s . Seine Handlungsweise erscheine
um so unmoralischer , al « er Politiker sei und seine verweifliche Thäk ' gkeit
im Ely öe betrieb . Er beantragt , Wilson auf Grund de » Art . 405 des
Strafgesetzbuchs zu vermtheilen , wonach betrügerische , schwindelhafte
Manöver mit einjährigem bis fünfjährigem G sängniß bestraft werden .
Gegen die anderen Ang -klagien , welche nur untergeordnete Rollen gespielt
häiten , wurden geringere Strafen beantragt . Am Mittwoch begannen die
Plaidoyeis der Vertheidiger , die voraussichtlich b -s Donnerstag bauern
toeibra . - Die Präfrcten der Departement » Loire , Loir et Marne und
Maine et Loire , in denen am Sonntag Ersatzwahlen zur Kammer fiatt »
finden , benachricht gten das Ministerium , daß das Wahl -Comuö , welches
seinen Sitz in Parts habe , überall Zettel anschlagen ließ mit der Auf¬
forderung , den General Boulanger zu wählen - Ministerpräsident Tiraid
übergab dem Minister des Auswärtigen FloureuS den neuen Tarifeutwurf
für den frarzöstsch - italienischen Handelsvertrag , welcher alsbald dem
italienischen Gesandten , General Mcnabrea , übergeben werden wird .

* Belgien . In der Kammer wurde von ministerieller Seite bezüglich
der Gerüchte über eine Allianz Belgiens mit den Dreibundstaaten erklärt ,
alle diese Gerüchte seien grundlos ; es bestehe weder ein Arrangement in
dieser Richtung , noch tine Convention , noch seien selbst nur Schritte oder
Eröffnungen zu solchem Zwecke erfolgt .

* Italien . Nach weiteren Meldungen au » Maffaua bestätigt sich
die Nachricht von der den Ab . ssyniern des Godyam durch Derwische bei -
gebrachten Niederlage . Letztere drangen in Demb a ein und über fielen
Gon dar ; die Italiener besetzten Arlet . — Dem Vernehmen der „N . N ."

zufolge hat der Papst den Bischöfen seine Verwunderung auSgedlückt , daß
auf seine Encyclica eine Antwort bisher nicht erfolgt ist .

* Rumänien . Die „ Agence HavaS " will wiffen , ein General , sowie
ein Oberst seien unter der Anschuldigung von Eipeeflungen bei Militär -
lieferung n verhaftet würden ; der vormalige « riegsminister Angeleses
sei aus der Armee ausgetreten .

vermischtes .

* Vom Tage . Der Schiffsverkehr unter dem Pont dÄrcoli
Paris ist wieder eröffnet , da die Ingenieure erklären , eS sei keine wett
Gefahr eines Einsturzes vorhanden . — Der Dampfer , welcher die an H
Putsch von Burgas detheiligten Montenegriner an Bord hat . ist ini
Dardanellen gescheitert . — Vor einigen Tagen starb plötzlich der Germ
Gouverneur von Van ( Armenien ) Hamdi Pascha . Der dortige Apoch
Luigi , ein gebürtiger Maltheser , wurde verhaftet , weil er int Verd «
steht , in die Medikamente des General -Gouverneurs Gift gewischt
Hahrn . — In Folge von Schneestürmen und Lawinenstürzen ist der 8
kehr durch die Alpenpässe vom Canton Wallis bis zum Klesiv
Bernhard und Julier neuerdiuas unterbrochen , sogar zwischen Inst !
laten und Grindelwald . Da « Schneewetter dauert an . — Spanii
ist in diesem Winter von Schneefällen heimgeiucht , die b -deut -i
sind al » je zuvor . In der Provinz Bilbao sind mehrere Eisenbahn
im Schnee stecken geblieben In Barcelona stört ree Schnee die M
sührung der Vororb iten für die im April zu eröffnende Welta »
stell irrig ; man hofft indessen die Gebäude früh graug fertigstellel
können , obgleich die osil . n Anmeldungen eine Vergrößerung de « anfini
in Aussicht genommenen AusstellungSplatze « nothwerwig machen . - J
Morell Mackenzie begeht , wie französische Blätter melden , im nW
Monat die Fe, « seiner silbernen Hochzeit .

Pedal
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* Des Kronprinzen Gefangennehmung . ES war an $

Februar - Vormittage de » Jahres 1881 . Au der Neuen Wache arn Kasta ««

Wäldchen zu Berlin ging es lebhaft zu . Ein dichtgedrängte » Pud !»

harrte der Dinge , die da kommen sollten . Soeben verließ der ffrooP11
Friedrich Wilhelm sein PulaiS und eilte elastischen Schrittes der
zu . Der Morgen war mätzig kalt , und so trug der Hohe Herr V®.
Pal tot nur leicht über die Schultern gehängt Mit freundlichem 31'“

durchschritt er die schmale Menschenvaffe , denn Jeder drängte sich tu?
den in jugendlicher , kroftvoller Männlichkeit prangenden geliibten Fruff
sobn au « möglichster Nähe zu sehen . Plötzlich verzögert der Prine ft"

Schritt und faßt nach seinem Paletot , der von seinen breiten SchA
herabgleiten will . Aber von Neuem rutscht der Paletot , al » der k™ . ,
weitergiht . Verwundert lächelnd blickt er sich um , da sicht er sich — '

fangen . Die Fransen an dem damals modernen schwarzen Tuch 9 i
nirdlicheu VürgermädchenS haben fich um einen Knopf des Prinzip
Paletots gewickelr , und verlegen erröthend ist die Kleine bemüht
unfreiwillige Verbindung wieder zu lösen . Indessen , e» will ihr A,
gelingen . Alles , auch der Prinz , ist in heiterster Stimmung . Ec W
will helfen — sein Adjutant — vergeblich ! Endlich muß er den
fahren lassen , und in bloßer Uniform , mit noch immer heiterer All"

tritt der hohe Herr in den Kreis der Osficrerc . .
* Dt « Cffiiicre de » russischen Kaluaa -Regimenle » ,

ihrem Chef , unserem Kaiser , anläßlich de» siebzigjährigen Jubiläums
”

* Berliner Auskunfts - Bureau von W . Schimmelps «
Auch der diesmalige Jahresbericht bekundet das andauernde Wacvsch F
in welchem das Institut , getragen von dem Vertrau n der Geschäftii jlnter
und in Folge der zunehmenden Werthschätzung seiner Dienste , fich befiil iy K
Die Zahl der im v . rfl ff -nen Jahre eriheilteu schriftlichen Amkünsd r "
580000 (pro Tag 208 m hc als im vergangenen Jahre ), wobei ti
gerechnet sind mündlich gegebene Auskünfte , Adress u von Firmen i
«Igenten und Prüfung von Kundenlrsten . Das Personal des JnW entaea
best -ht aus 242 Angestellten , wovon 171 in Be lin , 28 in Wien unbi Jöntpi
übrigen in den Filialen ihäiig sind . Die Jr casso -Abtheilung des JnÄ p
empfing 6845 Mandate mit einem Gesarnmiforderungsbetrag von 2,4151

* Amerika . Der Streit zwilchen England und Venezuel,H,nen
wie ans der neuesten Erklärung deS UaterstaatsstcretärS Fergusirr ,

"

englischen Unterhaus - hervorgeht , noch nicht erledigt England erhebt räq Met
Ansprüche auf einen Landstrich am Flusse Caroni , welcher toery, ^ Miel
Goldminen enthält . Der venezuelische Konsul in New -Iork iheilte \ «r.oin
Vereinigten Staaten . Regierung mit , England habe niemals den minbij „ eges
Anspruch auf den von Venezuela mit Beschlag belegten Landstrich M iifübr
gemacht , und er erklärte Venezuela werde eher zu F indieligkeiten schrch tu den
als sich dieS gefallen laffen . Er behauptet auch , Großbritannien wolle dieUr
da » Prosictorat über ganz Venezuela sichern . Gleichzeitig drückte er
Wunsch aus , daß die Bereinigten (Staaten sich in die Augel -genh -it mist
und nicht gestatten solle , daß England in Süd - Amerika größere Gebiete
aneigne . Der Preß -Association zufolge sind die diplomatischen Beziehm
zwischen Großhritannieu und Venezuela abgebrochen worden Es gest
dies nach vergeblichen Bemühungen deS englischen Vertreter » von VemM
6000 Pfund Sterling als Entschädigung für den erwähnten Anspruch
erlangen .
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3 Strotzen und Brasserien der Quartier latin zeigten sich die Studentm
in« 21 » « ‘Kuren pbantastischen Tecorationen und Olden behangen , eine
55diiiUf M besonders tiefsinnige Anspielung auf die OrdenSfchwtndeleien , mt

fci ,
*?Jn fick gegenwärtig dar Gericht auf « Neue zu befassen hat . Die zahl¬

en — i u , n Bälle , die cm Abend in allen Quartieren fiattsanden , waren gut
uch t*6 DaS Publikum und die Presse zeigt sich sehr ungehalten darüber ,
einzig touMe Dper in diesem Jahre an dem mardi gras ihre Pforten geschlossen
idt s»*\ utlb f ° viele Pariser um daS althergeb,achte Vergnügen des Fast -
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w « ™ IU uicic Pariser um da » althergebrachte Vergnügen des Saft »“ tibaBe « in den prachtvollen Räumen des Garnier '
schen Baue » brachte .

„ Der Carnrval In Part - ist tobt und trotz aller künstliche «
Miel nicht tot der zu beleben !“ Dieser Klageruf , den die Borrlevard -
Aurnalc mit grotzer Regelmätzigkett und EtornÜtbigklit alle Jahre arrr -
« »otzen pflegen , klinot uns auch in diesem Zaire wieder entgegen . Nun ,
Ann auch der dieijähiige mardi gra « in Paris nichts von dem tollen
« >n tialtreiben in Rom oder Köln bot , so war er — tote man dem

1 * schreibt , doch reckt heiter und anim
’
rt . Aus den Boulevards

Agtk « den ganzen Tag hindurch bi » in die späte Nacht ungeheure Mevschen -
J ' ffn auf und nieder : Der Verkehr war gegen vier Uhr Nachmittags auf

Strecke von der Oper bis zur Ecke de « Faubourg -Montmartre ganz
Mmmt Marken und namentlich originelle Masken sah man freilich nur
^ verschwindender Anzahl . Dagegen durchzogen zahlreiche Prozessionen
M Schülern , Studenten , Privatgesellschaften u . f . to ., vielfach mit Musik

der Spitze , die Straßen , indessen meistens ohne jedes Costüm . In
Straßen und Brasserien de » Quartier latin zeigten sich die Studentm

* Ein Beinkleid - Auszieher . Diese patentirte Vorrichiung soll
besonders k rpulenten Personen da » Ausziehen deS Beinkleides erleichtern .
Dieselbe besteht aus einem durch eine Kurpel von bet Hanb drehbaren

fibal , welches mit zangknartigen Greifern versehen ist bie , sobald man
n Fuß auf bas Pedal setzt , sich offnen , auf beiden Seiten das Beinkleid

scheu und durch Drehen der Kurbel batfelbe abstreifen . DaS Gestell ist
mf einer Tritivlatte befestigt , welche mit einem Ausschnitte versehen ist ,
bet al8 Stief Unecht dienen kann .

iuela | jmennung die Glückwünsche des {Regiment » überbracht hatten , sind von
guffon | kB ihnen zngetheilten Garbe - Osfizreren in Berlin berumgeführt und be =
bt t ämii leitet worden . Der mit ihnen gekommene Feldwebel des Kaluga - Regi -
wkrlh «, Mies ist seinerseits von zwei Berliner Unteroffizieren in '« Schlepptau
heilte | «nommen worden . Man hatte hierzu zwei polnisch sprechende Soldaten
rniudih Mesucht . Die „ ßoealftubten " scheinen mit «roher Gründlichkeit anS -

ch gelte «führt worden zu sein . Man sah bie kleine Deputation im Panoptikum ,
i schrch di den Sp cialitätentheatern , in den Wiener Cafs 'S 2C. Uebeiall erregte

fAe ‘f. ♦ Daß es de « Berliner Bäckermeistern nicht an Humor
fehlt, zeigt die folgende , im Jnseratentheile der „ Voss . Zig “ b - röffent »

, lichte Annonce : „ Den Herren Abgeordneten Lohren uns Genossen wie
H «einen hochverehrten Mitbürgern hiermit die ganz ergebenste Anzeige , daß

VemW
18 d. Nit «. ati _ mdn Brod nach dem irn Reichstage gefaßten

rsprrq

j
’ .*1 etn Prozetz zu Ende geführt , welcher wegen der ..

^ lönlidletten ungeheures Aufsehen erregt hat und ganze Schaarm el ganter
n

. nnb Herren von Rom nach Ceccano , woselbst die Verhandlung
S« fand , gelockt hat . Der Angeklagte , Professor Philipps Mola ,"«Mi für Arithmetik und Zeichnen an der Univerfität Rom , trotz seiner

aus d * Ein Bankräuber . Ans Hamburg schreibt man : Man wird
i steck M des Aufsehens erinnern , welches vor 21/ » Jahren die am Hellen Tage
Ans, «, ^folgte Beraubung der ReichSbark Hauptstelle um 200,000 äRf . verursachte .* 3«r Zeit der Anzeige bet der Behörde waren die Dftbe , vier Amerikaner ,

wen über alle Berge . , Die Räuber , geriebene Jungen , welche schon in
«ller Herren Länder Banken beraubt hatten , gehörten einer inter¬
nationalen Gaunerbande an . Einer der Bark . Suber halte sich
M vor dem Landgericht in Homburg zu verantworten . Es ist dies der
W 51 jährige , im Staate New - Uork geborene William Flynn . An eimrn
Montage ( wo sich meistens viel Gelb in Banken angesammelt hat ) im
Juni 1885 führten sie bann ben Conp in solgenber W . ise au8 : In dem
»im Publikum zugänglichen Cassenzimmer erschienen langsam nacheinander
«nd zwischen unv . rdSchligen Personen die Gauner , von denen der eine
«ach einem nicht anwesenden Buchhalter fragte und um die Erlaubnitz
vsnchte, auf ihn warten zu dürfen . Das wurde ihm gestattet . Ein
« plice von ihm schien in einer großen englischen Zeitung zu lesen ,
wfclbe näherte sich dem Pulte de » einen Augenblick abwesenden Cassteers
«• einer Weise , daß dasselbe dem Blick der übrigen Leute für kurze Zeit®flogen wurde . Diese Zeit benutzte ein anderer Mann , um hinter dem
Witter des Pultes hindurch zwei Packete mit j - 100,000 Mk . irr Hundert -
«wkscheinen unbemeilbar fortzunehmen und sich mit denselben zu ent »
Men . Flynn touibe zu 8 Jahren Zuchthaus , 8 Jahren Ehrverlust und
Polijeiaufstcht verurthetlt . Von dem geraubten Selbe hat bie Bank nur
“«en kleinen Theil wieder erhalten .

idt , b-

fbr «

i . _ Der Arzt seiner Ehre . Nach dreitägiger Verhandlung wurde in
• ^

« ni
_

ein
. Prozeß zu Ende ^ gesührt , welcher wegen der _ babet betheiligterr

sommisstonsbeschlufse verkaufen werde , tote folgt : 1) Loreleybrod , au »
«mischiem Mehl ; für Erbsen , Linsen , Hafer , Wicken re . nicht verantwortlich ;
ävas klamm , doch ohne Alaun und Vitriol , ü Kilog - . 30 Pfg . ; 2 ) Ultra «
montaner Pumpernickel , genannt Luxutbrod , mit reinen Füßen geknetet ,
UlDtr ve baulich , gesuchter Artikel , ä la Metzner , ä Kilogr . 70 Pfg . ;
3) Förtschrittibrod , schön ausgebacklnes Roggenbrod , äußerst schmackhaft ,
bei den Haurfrauen sehr beliebt , ä . Ja Brömel , ä Kilogr . 25 Pfg . ; 4 ) AuS -

, „ .̂ rÄmegesetzbrob , ebenfalls gut ausgebacken , innen saftig , bet sozialen Ge -
ck>äMi hinten gearbeitet , ä Kilogr . 20 Pfg ; 5 ) Agrarier - ober Cartell -Zwieback ,
1 - 5 für Kranke unb Kinder sehr zu empfehlen , ä Stück 1 P g ; 6 ) Jüdische
etunfte jjarrbe « und antisemitische Hörnchen , in Toleranzpapier , von Professor
~ Cassel ; 7 ) echter B >aunschweig -Lüneburger W . lfenkuchen , ä Mk . 2 .50 .

In der Hoffnung , mit dieser Offerte allen Parteien des hohen Reichstages
t-tgegenzukommen , zeichnet mit Hochachtung W . Manegold , Bäckermeister ,
iöniggrätzer Strotze 114 .

"

großen Iug ' nd einer der geachtetsten Männer Roms , nebenbei ein beliebter
Maler , ist angeklagt , den Hörer der Rechte Arturo Sinbici ans Eifersucht
getödtet zu haben . Pros . Mola verbrachte den letzten Sommer mit seiner
Stau , einer verwitiweten Gräfin Malherbe , die er obgöttisch liebte , in
Ceccano . Unter ben basilbst gewonnenen Bekannten machte sich halb ein
junger Student aus angesehener Familie , Arturo Stodfti , burch bie aus¬
fallende Art bemei tbar . in welcher er der in Jugenbschöoheit ftrablenben
Gattin Mola ' s seine Huldigungen darbrachte . Prof . Mola warnte den
jungen Hitzkopf vergebens ; er sprach auch mit seiner Frau üb -r ben Gegen¬
stand . Diese suchte ihm jedoch seine Bedenken auSzureden unb ließ sich bie
Huldigungen Sinbici ’» gern gefallen . Der eifersüchtige Gatte wollte
Gewißheit haben ; als im benachbarten Frosinone ein Manöver abgebalten
wurde , erklärte er , den Unbefangenen spielend , er werde sich auf 2 Tage
entfernen , um Manöverbild . r zu zeichnen . Er reifte auch wirklich ab , um
jedoch gegen Mitternacht desselti -n Tag s mieber zurückzukehren . Er klopfte
an bas Haurthoo an unb bemerkte mit wachsendem Argwöhne , baß seine
Frau >hw , noch ganz angezogen , gleich öffnete . Im Schlafzimmer seiner
Frau — dessen Betreten ihm dieselbe verwehren wollte — fand er einen
gedeckten Tisch mit zwei Gedecken , Reste einer Cigarre — kein Zweifel ,
hi ->r hatte bi8 vor wenigen Minuten ein Mann geweilt . Einem Rasenden
gleich stürzte er hinaus , ergriff seinen geladen . n Revolver und begann das
Hon » zu durchsuchen . Da hö . t er einen Menschen , offenbar ohne Schuhe ,
leise die Treppe binabeilen . „ Mit einem Satze hatte ich ihn erreicht "

, so
erzählte Mola selbst die Thai "

, „ ich fotzte ihn mit derber Hand : es war
Sindici . Ich dachte nichts mehr als Racke an dem Schänder meiner Ehre
zu nehmen und feuerte vier Reaolverscküsie auf ihn ab , die ihn nieder -
streckten . Hierauf wollte ich mich selbst tobten , allein ber Revolver versagte ."

Säwmtliche Z ügen sagen in einer für ben Angeklagten günstigen Weise
ans ; bie Gattin Mola ' s entichlägt sich ber Aussage . Der Staat « anwalt
spricht für „ Schuldig " und b antragte 6 Monate Keker . Allein die Ge¬
schworenen sprachen Mola vom Morde frei , derselbe wurde nur wegen
Uebeitretung be « Waff npatentes zu 200 Lire Strafe verurthetlt , ein Unheil ,
bas vom Publicum mit Beifall aufgenommen wurde .

* Petersburg hat wieder einmal eine Sea « dal -Affaire
ersten Ranges , welche der boit so Üppm wuchernden Klatschsuckt umso¬
mehr Stoff bittet , als sehr hochsiedende Persönlichkeiten darin verwick . lt
sind . Es ist der ConcurS deS jüneft veistoidenen Barqniers Fehleisen ,
um welchen e» sich handelt . Die Angilegenheit ist ebenso mysteriös wie
verwickelt . Ein grober Thiil der daselbst niedergelegt gewesenen Depots
fehlt . So von dm Fü ' fien Juffupoff 800,000 Rubel , bon dem Herzog
von Leuchtenberg 200 .000 Rubel , von Neljaschiff -Malzeff 400,000 Rub l rc .
Dah 83ctuntreuungen vorgikommen sind , er >chemt zweifellos . Eine hohe
Summe des Defizits wird wahrscheinlich auS der kaiserlichen Schatulle
gedeckt werden . E » verlautet wenigstens , daß ein Theil der vorgefundenen
Activa , bestehend au » verschiedenen großfürstlichen Wechseln (genannt werden
Großfürst Nicolaus der Aeltere unb bet Herzog von Leuchtenberg ) fast
toertdlos ist , weil kein Wechsel eines Mitgliedes deS Kaiserhauses etng klagt
werden darf , die betr ff -nden Aussteller aber kaum für zahlungSsädig
gelten . Vor ca . 10 Jahren gerietb daS Bankhaus Fehleisen bereits einmal
unversck Idet in schwere Verlegenheiten durch ben Diebstahl non 1 ' / - Mil¬
lionen Rubel seitens eine « seiner Angestellten . Man glaubte allgemein ,
Fehleisen hätte sich schon von jenem Schlage vollständig erholt ; er galt
bald wiederum für beftfituht , genoß in den höchsten Kreisen großes Ver¬
trauen , in Berlin , Paris und London großen Blankoc edit . Der plötzliche
Tod enthüllte unvermuthet ben wahren Verwögenrstand des Banguiers ,
dem in den letzten Iahten auch gewisse Beziehungen zu einer schönen Frau
große Summen gekostet haben sollen .

* Der „ Gipfel " der Zerstreutheit . Der zerstreuteste aller zer¬
streuten Pröftssoren ist wohl ber hochangesehenc Mathematiker Professor
Sylvester an der John Hopkins - Uuitmfilat in Baltimore nach dem
Stückchen , das derselbe jüngst geleistet haben soll . Derselbe bifanb sich
vor Kurzem in England , wurde aber plötzlich nach Baltimore zmück -
gerufen . In Philadelphia angekomnien , entdeckte er zu seinem giößten
Verdruß , daß er ein höchst toter , ff ante8 Manusciipt zurückgelassen habe .
Spornstreichs kehrte er dorthin zurück , fand aber kurz vor der Landung
in Liverpool ba » vergessen geglaubte Manuscript . . . in der Tasche seines
Rocke » !

* Humoristische - . Ja so ! „Nicht wahr , Herr Müller , Sie find
so freundlich , mir beim Spielen die Noten nmzuwenden ? "

„ Ich Hn nicht
musikalisch , gnädige « Fräulein !"

„Wie , ich sah doch kürzlich , daß Sie
Ihrer Schwester diesen Dienst erwiesen ! "

„ Ja , da » ist was Andere » !
Meine Schwester , die — die tritt mich immer auf den Fuß ,
wenn ick umtoenben soll !" — Ja so ein bischen franzöiifch !
Ein sächsisches Ehepaar befindet stch auf der Hochz -itsreise . Man besteigt
einen Kahn , um über einen See zu fahren , al » plötzlich ber jungen Frau
dabei übel wird , TheilS um e8 die Mitfabrenoen nichr merken zu lassen ,
theil » um gebildeter zu erscheinen , als fie ist , will fie bas ihrem Gatten
auf französisch mittheeleu . „ Je me briee “ ( ich breche mich ), sagt sie
ihm , wö -tlich übersetzend , worauf der biedere Sachse zur Antwort gibt :
„ Superbe !“ (brSchtick !) — Der Pfandleiher Hirsch hat mit
eigener Lebensgefahr einem Knaben das Leben gerettet . Der Fü st des
Landes belobt den Retter und fsagt denselben , tote er ihn belohnen könne .
„ Nun , Durchlaucht,

" bemerkt Hirsch , vor Freude strahlenb , „ernennen Sie
mich zu Ihrem Fürstlichen Hof - Pfandverleiher "

* EchiffS - Rachrichten . (Nach der . Franks . Ztg ." .) Angekommen
in New - Uork ber Nordd . Lloyd - D . „ Eider " von Bremen , D . „ La
Bourgogne " von Havre , D . „Taormina " von Hamburg , D . „ Celtic " unb
„ Ohio " von Liverpool . i
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Donnerstag

23 . Februar 1888 .

Vereins -Nachrichten .

Hewtrvtfchuk « in Miesvadeu . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags
von 2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittag von 10 — 12 Uhr :
Mädchen -Zeichenschulc ; AbenbS von 8 —10 Uhr : Wochen -Zeichenschule
und gewerbliche Abendschule .

Nersammlung der Mitglieder des Bürger -Ausschusses Abends 8V - Uhr
tm „Mohren " .

Mi «« » . AS et « - & Taunnr - Lkn » . WendS 8 ' / - Uhr : Versammlung .
Hauuuo -Hlu » Mie, » ade » . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Aurnuerei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen : 9 Uhr : Gesangprobe .

? Unn « - int * » erd >t . Abends 8 ‘/a Uhr : Riegenturnen .
uru -Kesefffchast . Wends 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .

MSer - Gku » . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
MLer - Oerei « . WendS 8 ' /- Uhr : Probe .
Hesauguerei « „ tzichenzweig " . Abends : Probe .

8ir » » adener Sänger - HluS . WendS 9 Uhr : Probe .
6nnn :e « l* * 8 » <Trt * „ Alft « “ . Wend « 9 Ubr Probe .

Kriegerverei « „ Kermania - Alremannia " . WendS 9 Uhr : Gesangprobe .

Eourfe .

Frankfurt , den 21 . Februar 1888 .
Geld .

DoL . EWerseld Rk .
'.Mkaten . . . .
W FrcS .-KtLcke .
KovereiMs . . »
JmderiÄt » . .
Dollar « In Gold .

9 .54 - 9 .59
16 .12 16 .15
20 .29 - 20 .84
16 .66 - 16 .72

4.16 4 20

Wechsel .
AmsterbW 169 .10 - 5 6$.
London 20 39 »tz.
Paris 80 .70 dz
Wien 16030 Lz
Frankfurter Bauk - DiSevAo
Reichsbank - Diseonto 3 ° 'n.

Meteorologische Beobachtmnge »

der Station Wiesbaden

• Die Barometerangabcn find aus 0 - E . reducirt .

1888 21 . Febrnar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach «
9 Uhr

Abends .
Tägliche

MüL

Barometer * (MM « rter ) . 738,8 739 2 741,8 739 .9
Thermometer (CelstnS ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relattve Feuchttgkeü (Proe .)

4 - 3,3
3,2

43,7
4,1

0,0
32

4 - 1 .7
85

55 69 71 65

«• { N .O .
mäßig .

N .
schwach .

91.
schwach .

—

Mgemeine HimmelSünficht , { bewölkt . thw . heiter . bedeckt . —

Regenhöhe Millimeter ) . — •— — —

Termiue .
Vormittag » 10 Uhr :

Versteigerung eines SchlofferwerkzeugeS Helenenstraße 9 . ( S . heut . Bl .)
Vergebung der Fouragelieferung für die Pferde der im Regierungsbezirk

Wiesbaden nnd im Kreise Wetzlar stationirten Mitglieder der
GenSdarmerie , im Bureau des Herrn Landraths Matuschka
dahier . ( S . Tgbl . 23 )

Holzversteigerung tm Frauensteiner Gemeindewald Distrikten „ Nonnenrech '
und „ Koppel " . ( T . Tgbl . 44 )

Nachmittags 2l/i Uhr :
Versteigerung von Kleiderstoffen re , im „ Karlsruher Hof " . ( S . heut . Bl .)

Ka srten - läns .

Ksssautsch « « iseudatz « .

TsuuuSbabn .

Abfahrt von Wiesbaden :

WA 7Hf 8 * 85»t 1036f 1142
1250 » 212f 245» 352 450* R40f
ß42f 741t 9 « 1010 *

» s «t 6iS« aReI. + Verbindung nach Boten

Ankunft in Wiesbaden :

715* 730+ giOf 1040f 1121 1222 »

111+ 231* 246 332* 411f 525
557* 730t 848t 10 « f

• Mr von Taste!. f Verbindung von Beten .

RbeinbaLn .

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1032 105 « 1257 M » 517
75 8 *5*

* Mr Ml WtoeWm

Ankunft in Wiesbaden :

724* 915 1056 1154 * 225 gM
658* 761 91»

• Mr von Riiteltelm .

Eilwagc » .

Abgang : Morgen » 94» nach Schwalbach und Zollhaus ( Persosru
auch nach Hahn und Wchen ) ; Abend » 6 * nach Schwalbach . Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 8 »° von Wehen , MorucuS
8»o bob Schwalbach , Abends 4» von Zollhaus und SÄwalvach .

Hessisch « L « » wig » va - «r .
Richtung WieSbaden - Ntedernhaufe » .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in MeSbade « :
535 740 115 85 635 | 7 « Igl IM 4M 8 »

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Medernhansen :

82» 127 351 725

Richtung Frank
Abfahrt von Frankfurt (Fahrtd . ) :
711 1052 1213 * 233 448* gl » 718* »

1035® (Sonntage 6il Medernhaufe »).* bi8 Höchst. ** Nur bis Niedernhausen .

Aukuuft in Niedernhausen t
917 1158 847 8 »

urt - Ltmburg .
Sukunft in Frankfurt (Fatzrth .)
642* 737** 1Q28 16 2 «’ 4 » ßSC* 928
• Mr von tzdchst. ** Mr von Riede« ,

beufea .
Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limburg :
8» 1045 2« 71 I 0SS 112 4® g28

RheiR - Dampfschifssahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10V « Uhr bi » Köln : 11 ' /» Uhr
bis Coblenz ; 103/ < Uhr bi » Mannheim .

Fremden . flbrcr

St $ el « i . SeM * eeplele . Abends 6 Uhr : „ Die Meistersinger von
Nürnberg “ .

Cerhaee zu tl lenbadea . Nachmittags 4u . Abends 8Uhr : Conceit .
?SeTkel, * el »e Itwaet - Aee » 4elleies (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
9 « MiUde4Ballerie < ee Wa » » . Meaetve »** iee (ha BänsSum ) .

Geöffnet .- Täglich ( mit Ausnahma Samstags ) von 11 — 1 Md
von 2 — 4 Uhr .

Mterflu » M . KMean ( Wilhehnstmse ). GeSffnet : Sonntag » van
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittvrocha und Freitags von
3 — 6 Uhr .

de * A1 tertfaaneverelee . Geöffnet : Mittwodu
von 3 — 5 Uhr und Samstags von 10— 12 Uhr .

& n * ar & 13itori * ciiee lluean . Während der Wintermonate
geschlossen .

Wtaise » ! . iP ’uet (Bheinstrases 19 , Schütsenhofetraase 3 und Mittel
pavilloa der neuen Cohmnade ) . Geöffu -it von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

iXeieerl , ®’® Iegrap6i ® B - Aa ®t ( Rheinstrass « 19 ) ist unoater
brachen geöffnet .

^ ■ agoge ( Mlchelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis nun
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 */ « Uhr nnd Nachmittags 4 ' / , Ubr .

( Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgens 6*/ « und
Nachmittags » •/« Ohr geöffnet . Synagogea -Diener wuhnt neoenaa .

Mmyelle » Geöffnet täglich , von Morgess bi « «um
x K -slrtXl d &t D &Äiwceae . Äntsttu » wohnt Wbmum .

Kirchliche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

Der aus Donnerstag den 23 . Februar Nachmittag » 5 Uhr
angrsetzte Gottesdienst fällt aus .

Auszug aus deu EivilstandS -Registeru
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 15 . Febr . : Dem Herrenschneider Bartholomäus
Jeuck e. T ., N Ar .na Marie . — Am 16 . Febr . : Dem Maurer ChiistiaU
Fischer e. T ., N . Lydia Margarethe Catharine Emilie Julie . — De «
Taglöhner Georg Geihardt e. S ., N . H -inrich Philipp — Dem Dienst '
mann Georg Abel e. T ., N . Elite Marte . — Am 20 . Febr . : De «
Rentner Philipp Eckhardt e. T .. N . Lilt Therese . — Am 21 . Febr . : De «
König !. Gymnafiul -Oberlehrer Dr . Georg Weseucr e. © ., N . Ludwig Carl
Havn 'bal .

Aufgeboten . Der Dachdecker Johann Friedrich Dickopf von Arfurt
im Oberlahnkreise , wohnh . zu Arfurt , und Helene Ricker von Oberbrecheu ,
Kreises Limburg , wohnh . zu Hadamar , Kreise » Limburg .

Gestorben . Am 18 . Febr . : Der Packmeister Adam Nagel voU
Longer » , ffrtifes Hersfeld , wohnh . zu Fra kiurt a . M , alt 45 I . 3 M -
28 T . - Am 20 F . br . : Wilhelm Carl , un heltch , alt 1 I . 7 M . 24 T .
— Elisabeth Wilhelmine Auguste , T . des Schrein - rs W lhclm Kleber , alt
6 M . 6 T . — Am 21 . F br . : Bertba , geb Diesterweg , Wittwe des
Köatgl . Seminar - Directors Dr . Wilhelm Thilo von Berlin , alt 71
4 M 20 T . — Der Pflasterer Johann Hoimann , alt 78 Z W T . r
Elisabeth , T . des Herrenschneider « Wilhelm Butz , alt 4 I . 10 M . 6 $ •

KSutgiiche » LtandeAatUs »
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